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Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Bobitz

 ■ Dienstag, 11. Juli 2023, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Bobitz 
(ehem. VR Bank)

Gemeinde Hohen Viecheln
 ■ Montag, 10. Juli 2023, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Gemeinde Ventschow
 ■ Montag, 3. Juli 2023, 19.00 Uhr, 
Tresenraum in der Sporthalle Ventschow

Änderungen vorbehalten!
Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Das ist Teamarbeit: die Tierzucht Gut Losten, 
die Freiwillige Feuerwehr Bad Kleinen und Jä-
ger waren gemeinsam im Einsatz um Kitze und 
Junghasen vor der anstehenden Mahd zu retten.
Am 22. Mai 2023 um 4.30 Uhr war Treffen in der 
Feld- und Waldflur zwischen Lostener Hang und 
Rummelbeck, ein Rückzugsgebiet für Rehwild, 
Hase und Co. Zum Einsatz kam die Drohne der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Kleinen. Drohnen 
sind für die Feuerwehrleute Augen am Himmel.
Ausgestattet mit Wärmebildkameras können 
Drohnen rettungsbedürftige Menschen erken-
nen. Holger Lehmann, Wehrführer, informierte 
weiter, dass die Drohne gefährliche Brände 
schnell aufspüren und so effektiv reagiert wer-
den kann.
Doch mit den Wärmebildkameras können auch 
Tiere erkannt werden, und so war an diesem Tag 
Kitz- und Hasenrettung angesagt.
Aufgespürt wurden zwei Hasen und drei Kitze. 
Die Größeren wurden hochgemacht und bega-
ben sich in die Walddeckung. Ein Kitz und ein 
Hase wurden in die vorbereiteten Boxen gesetzt, 
in unmittelbarer Nähe abgestellt und nach der 
Mahd freigelassen.

Gemeinsamer Einsatz  
zur Wildtierrettung

Beeindruckend war neben der Tierrettung, wie 
perfekt und präzise die Kameradinnen und Ka-
meraden der Wehr mit der hochmodernen Tech-
nik gearbeitet haben. Dafür ein Dank im Namen 
der Kitze und Hasen.

Waidmannsheil – Lothar Zientz

Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
am 9. Juli 2023 von 9.00 bis 17.00 Uhr:

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht!
Die Wahlbekanntmachung finden Sie auf Seite 4.
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Groß Stieten
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Hohen Viechelner 
„Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

 ■ Am 1. Juli wird in Hohen Viecheln die 
Angelkönigin oder der Angelkönig er-
mittelt. Das Gleiche trifft für die Jugend 
zu. Die Exzellenzen werden nach der Sie-
gerehrung einen Krönungsumzug mit 
Blasmusik durch den Ort machen. Der 
Marsch könnte so gegen 11.00 Uhr statt-
finden. Also bitte bei Blasmusik den Vor-
beizieheden Beifall zollen.

 ■ Das Frauenfrühstück findet am Diens-
tag, dem 4. Juli 2023, um 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Nachdem Herr 
Hohen see zweimal Wissenswertes aus 
der Geschichte der Region, insbeson-
dere des Wallensteingrabens, vermittelt 
hat, wird diesmal Frau Henschel von der 
Arbeit in der Gemeindebibliothek be-
richten.

 ■ Die von Herrn Falkenberg erarbeitete 
Chronik über den Ort Hohen Viecheln 
befindet sich in Druck und kann, wenn 
alles wie geplant läuft, von besonders Ei-
ligen beim Bürgermeister erworben wer-
den. Mehr dazu im nächsten „Wegweiser“.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Frauenfrühstück in Groß Stieten macht Sommerpause.  
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, dem 7. September 2023,  
um 9.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.

Bobitz
18.0

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert
 ■ In Mirow tagte der Rechts- und Ver-

fassungsausschuss des Städte- und Ge-
meindetags, u. a. wurden Änderungsvor-
schläge zum Landes- und Kommunal-
wahlgesetz diskutiert.

 ■ Die Eckdaten für den Nachtragshaushalt der 
Gemeinde haben wir am 10. Mai im Amt erörtert, 
kurzfristig wird die Beratung im Hauptausschuss 
und dann die endgültige Beschlussfassung in der 
Gemeindevertretung erfolgen.

 ■ Die Hundeschule Spiering in Bobitz hat bei ei-
nem Tag der offenen Tür, an dem ich leider nicht 
persönlich teilnehmen konnte, die Fertigstellung 
ihres umfassenden Projekts einer qualifizierten 
Hundeschule der Öffentlichkeit vorgestellt. 

 ■ Der Haupt- und Finanzausschuss des Amtes 
hat sich neben Personalangelegenheiten mit der 
Einführung einer Homeoffice-Regelung beschäf-
tigt, die unter bestimmten Rahmenbedingungen 
künftig eingeführt werden wird.

 ■ Im Rahmen einer Dienstberatung mit allen 
Mitarbeiterinnen der Kita Bobitz am 23. Mai 
wurde u. a. die Frage nach der Einstellungsmög-
lichkeit einer Alltagshelferin gestellt. Ich konnte 
berichten, dass mir das Amt den entsprechenden 
Förderantrag bereits am Vormittag zur Unter-
schrift vorgelegt hat.

 ■ Nach über vierzig Dienstjahren wurde am 
31. Mai Frau Rein mit einem herzlichen Dank 
verabschiedet. Frühere und jetzige Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Regionalen Wohnungs-
gesellschaft Bad Kleinen, der Geschäftsführer 
und die Gesellschafter stimmten darin überein, 
dass es ein großes Bedauern über die Beendi-
gung der erfolgreichen beruflichen Tätigkeit von 
Frau Rein gebe. 

 ■ In der Gemeindevertretersitzung am 23. Mai 
wurde 

 ■ u. a. die Neufassung der Hundesteuersat-
zung beschlossen 

 ■ und ausführlich über die neu vorge-
legte Variante der Trassenführung des 
Radwegs an der B 208 beraten. Die Vari-
ante durch den Ortsteil „Ziegelei“ wurde 
mehrheitlich abgelehnt. 

 ■ Mit einem Grundsatzbeschluss wurde ei-
nem Antrag zur Änderung bzw. Erweite-
rung der Ergänzungssatzung Lutterstorf 
entsprochen. 
 ■ Die vom Sozialausschuss vorgelegten Vor-
schläge für Veranstaltungen und den zu leis-
tenden finanziellen Beiträgen (z. B. Seefest, 
Seniorenweihnachtsfeier) fanden einhellige 
Zustimmung. 

 ■ Nach längerer Korrespondenz mit der zustän-
digen Kommunalversicherung ist unter dem 
8. Juni endlich die Freigabeerklärung zur Beauf-
tragung der Arbeiten „Wiederherstellung Hal-
lenfussboden Sporthalle Bobitz“ erteilt worden. 
Die Arbeiten können jetzt zügig weitergeführt 
werden.

 ■ Die Vorbereitungsarbeiten für die Contai-
nerschule sind durch umfassende Erdarbeiten 
deutlich sichtbar. Mit der Aufstellung kann in 
Kürze begonnen werden. Für die Einlagerung der 
Schulmöbel, die dort keinen Platz finden, wird – 
nach langer Suche für eine Unterstellmöglichkeit 
– nun das Gemeindehaus in Beidendorf genutzt 
werden. Für die Zeit der Einlagerung können da-
her dort leider keine privaten Veranstaltungen 
durchgeführt werden.

 ■ Der Landesausschuss des Städte- und Gemein-
detages befasste sich am 6. Juni auch mit den 
Fragen der Finanzierung der kommunalen Auf-
gaben. Die kaum noch zu bewältigende Aufgabe 
der Ämter und Kommunen, dies jeweils über 
eine umfangreiche Förderantragstellung mit der 
Beachtung von unzähligen Nebenbestimmun-
gen zu erreichen, wurde für dringend reformbe-
dürftig gehalten.

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Lübow
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Seit dem 1. Juni 2023 fährt erfreulicher-
weise der Stadtbus der Linie 16 im Stun-
dentakt in der Woche und am Wochen-
ende auch den Ort Lübow bis in die 
Abendstunden an. Das ist für die Ge-
meinde Lübow eine große Errungenschaft mit 
langer Vorbereitung und eine enorme Verbes-
serung der Lebensqualität. Damit das so bleiben 
kann, gibt es Regeln, an die sich auch Autofahrer 
halten müssen.

Aus diesem Grunde ist es unbedingt erforder-
lich, dass die Buswendeschleife von Fahrzeu-
gen freigehalten wird.

Schon seit vielen Jahren besteht dort in den Bus-
wendebereich ein Verbot der Einfahrt, außer 

Wichtige Information für die Einwohner  
von Lübow

für Busse, Betriebs- und Versorgungs-
fahrzeuge. Die Mitarbeiter der Verwal-
tung mussten vor Ort bei ihren Kon-
trollen immer wieder feststellen, dass 
gegen dieses Verbot verstoßen wird und 

Fahrzeuge in dem Bereich sogar geparkt werden.
Ich möchte hiermit alle Lübower und sonstigen 
Besucher dieses Bereiches bitten, sich unbedingt 
an das Verbot der Einfahrt zu halten. Andern-
falls kann es dazu kommen, dass die Verkehrs-
ordnungswidrigkeit geahndet oder gar die Fahr-
zeuge abgeschleppt werden. Ich denke nicht, dass 
es soweit kommen muss und hoffe auf die Ver-
nunft und Freude aller Kraftfahrer über diese 
neue Buslinie.
Roswitha Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin 

Spendenaufruf!
Am 2. September 2023 fin-
det das diesjährige Sommer-
Erntefest in Metelsdorf statt. 
Für die fast schon legendäre 
Tombola werden noch Sach-
spenden jeglicher Art (neu/gebrauchsfähig) oder 
Geldspenden benötigt. Wann immer im Dorfge-
meinschaftshaus eine Veranstaltung, ob Sport, 
Tanz oder Kaffeeklatsch, stattfindet, können die 
Spenden abgegeben werden – oder ihr kontak-
tiert einfach den Sozialausschuss. Über Rück-
meldungen bis zum 4. August würden wir uns 
freuen.
 Das Organisationsteam
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Kostenpflichtige 
Grünabfall-
annahmestellen für 
die Einwohner der 
Gemeinden…

 ■ Bad Kleinen: für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) auf dem Bauhofgelände in Bad Klei-
nen – Koppelweg, immer dienstags von 15.00 
bis 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann, 
Tel.: 0172 3829834
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhän-
ger/0,4 m³= 5,00 €, Pkw-Anhänger/0,8 m³ = 8,00 €,  darüber 
10,00 €

 ■ Dorf Mecklenburg: für kompostierbare Gar-
tenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt hinter der Mehr-
zweckhalle in Dorf Mecklenburg, immer sams-
tags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Ganske
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,4 m³= 6,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €

 ■ Groß Stieten: für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) am Heizhaus in Groß Stieten, immer 
montags und donnerstags in der Zeit von 17.00 
bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske, 
Tel. 0172 6140060
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €

 ■ Hohen Viecheln: für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) an der ehemaligen Deponie am 
Ortsausgang in Richtung Neu Viecheln, immer 
samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 
= 5,00 €

 ■ Lübow: für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) an den ehemaligen Klärteichen in der 
Mecklenburger Straße, entweder donnerstags 
16.00 – 17.00 Uhr und/oder samstags von 14.30 
bis 16.00 Uhr, 08.07., 13.07., 22.07., 27.07. und 
29.07.2023 (Folgetermine siehe nächste Ausgabe 
bzw. Aushangkasten)  
Ansprechpartner: Lothar Laschewski, 
Tel.: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €

Silke Kleine, Amt für Ordnung und Soziales

Möwen an Geflügelpest gestorben
Information des Fachdienstes Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt des Landkreises Nordwestmecklenburg

Auf einer kleinen Insel im Viereggenhofer Teich 
(Naturschutzgebiet „Teichgebiet Wismar-Kluß“) 
wurden Ende Mai mehrere tote Möwen gemel-
det. Insgesamt wurden etwa 50 verendete Lach-
möwen und einzelne Silbermöwen eingesam-
melt und im Landeslabor LALLF in Rostock und 
im nationalen Referenzlabor Insel Riems (FLI) 
auf Geflügelpest untersucht.
Das Untersuchungsergebnis liegt nun vor und 
bei den toten Tieren wurde der hochpathogene 
Subtyp H5N1 des aviären Influenzavirus nach-
gewiesen.
Aufgrund des Zustandes der Möwen wird ge-
schlussfolgert, dass die Tiere etwa zwei bis drei 
Wochen vor dem Fund verendet waren. Viele 
Tiere waren zudem bereits von anderen aasfres-
senden Vögeln angefressen worden, wodurch 
die Fortführung der Infektionsketten und da-
mit Weiterverbreitung des Geflügelpest-Virus 
begünstigt wurde. 
In der aktuellen Risikobewertung des FLI heißt 
es dazu: Die genetischen Analysen des zirkulie-
renden Virusstamms des Subtyps H5N1 bele-
gen, dass das Virus in Europa 2022 ganzjährig 
in einheimischen Wildvögeln persistierte. Die 

Zahl der Ausbrüche beim Geflügel ist in der EU 
zwischen Dezember 2022 und April 2023 gegen-
über dem Höchststand im November 2022 mitt-
lerweile stark zurückgegangen. Bei den Wildvö-
geln ist eine Verschiebung der betroffenen Vogel-
arten auf Möwenvögel zu beobachten. Besonders 
betroffen ist derzeit die Lachmöwe, die mit der 
jahreszeitlich bedingten steigenden Brutpopu-
lationsdichte zu Tausenden in ganz Europa in 
ihren Brutkolonien verenden.
Landrat Tino Schomann bittet Geflügelhalter 
deshalb um besondere Umsicht: „Auf der Insel 
brüten seit Jahren ca. 150 Lachmöwen-Brut-
paare. Umso bedauerlicher, dass das Virus nun 
dort so zugeschlagen und zu vermehrten Todes-
fällen geführt hat. Für alle Geflügelhalter heißt 
es weiterhin, sehr aufmerksam zu sein und das 
Infektionsrisiko zu kennen. Den direkten Kon-
takt der eigenen Geflügelhaltung zu Wildvögeln 
gilt es zu verhindern. Dies dient dem Schutz der 
eigenen Tiere, trägt aber auch dazu bei, dass sich 
das Virus nicht über gehaltene Tiere an andere 
Bestände von Wildvögeln weiterverbreitet.“

www.nordwestmecklenburg.de
Fotos: LKNWM/P.Aldinger

Auf der kleinen Insel im Viereggenhofer Teich wurden Ende Mai etwa 50 tote Möwen gefunden.

Amtliche Bekanntmachungen

Am 28. Juni 2019 startete das MV-Serviceportal. 
Damals konnten zum Beispiel in gut 40 Kom-
munen personenstandsrechtliche Urkunden on-
line beantragt werden. Die Zahl der angebote-
nen Leistungen, der beteiligten Behörden, der 
Nutzerkonten und der Anträge hat sich seither 
vervielfacht. 
„Aktuell können Bürgerinnen und Bürger über 
das Portal rund um die Uhr 294 unterschied-
liche Leistungen in 23 Landesbehörden, sechs 
Landkreisen, 114 Kommunalverwaltungen, fünf 
Wirtschaftskammern, drei Zweckverbänden so-

wie in 21 Bundes- und sonstigen Behörden voll-
ständig smart erledigen. Das heißt, Antragstel-
lung, falls erforderlich Bezahlung und Identi-
tätsnachweis sowie Bescheid erfolgen digital“, 
berichtet Digitalisierungsminister Christian 
Pegel und ergänzt: „Bereits 35.300 Nutzerkon-
ten sind registriert und 29.000 Anträge wurden 
in den vier Jahren online gestellt.“ Dass die Zahl 
der Anträge niedriger ist als die Zahl der Nut-
zerkonten, könnte Christian Pegel zufolge vor 
allem daran liegen, dass auch andere Online-
Dienste, wie zum Beispiel der Online-Bauantrag, 

das Nutzerkonto des MV-Serviceportals integ-
riert haben. Die meisten bislang über das Portal 
gestellten Anträge – 21.797 an der Zahl – bezo-
gen sich auf das Ausstellen einer standesamtli-
chen Urkunde, wie Geburts-, Ehe- oder Sterbe-
urkunde. 2.128-mal wurde online die Hunde-
steuer an- und 501-mal abgemeldet. 1.490-mal 
wurden über das MV-Serviceportal ein Gewerbe 
und 1.436-mal die Nutzungsberechtigung für ein 
kostenfreies Vorschulticket beantragt. 

aus: Pressemitteilung des Ministeriums  
für Inneres, Bau und Digitalisierung

Vier Jahre MV-Serviceportal: Angebot und Nutzerzahl steigen stetig
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Hinweis zu Ihren Briefwahlunterlagen
Haben Sie für die Bürgermeisterwahl am 09.07.2023 die Briefwahlunterlagen beantragt, erhalten Sie  
automatisch die Unterlagen für eine eventuelle Stichwahl am 23.07.2023 zugesandt. R. Hoppe, Gemeindewahlleitung

  Datum
 am  9. Juli 2023 von 9.00 bis 17.00 Uhr

und für eine eventuelle Stichwahl 
  Datum
 am  23. Juli 2023 von 9.00 bis 17.00 Uhr

Hiermit wird auf die verkürzten Öffnungszeiten der Wahlräume hingewiesen.

  Name
1.  Die Gemeinde Dorf Mecklenburg      ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

 Wahlbezirk 1:  Alte Gärtnerei, Am Burgwall, Am Wehberg, Bahnhofstraße, Feldweg, Hof Mecklenburg, Kirchstieg, Kletziner Straße,  
Lübower Straße, Mecklenburger Straße 1 – 8, Nachtkoppel, Stadtweg, Wiesenweg, Zum Tierheim und die Ortsteile Kletzin, 
Moidentin, Olgashof, Petersdorf, 

 Wahlraum: Mensa, Karl-Marx-Straße 13 A
  Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

 Wahlbezirk 2:  Am Wallensteingraben, An der Mühle, Ernst-Thälmann-Straße, Karl-Marx-Straße, Margarethenweg,  
Mecklenburger Straße 9 – 22, Rambower Weg, Schwarzer Weg, Schweriner Straße

 Wahlraum: Mehrzweckhalle, Karl-Marx-Straße 12 B
  Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

 Wahlbezirk 3: Ortsteile Karow, Rambow, Rosenthal, Steffin
 Wahlraum: Kooperative Gesamtschule, Ernst-Thälmann-Straße 14
  Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
       Uhrzeit
2.  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:30      Uhr in

 Bezeichnung und Anschrift
 Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Sitzungssaal, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg  zusammen.

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Bürgermeisterwahl eine Stimme. 
  Die Wahlberechtigten geben ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

eindeutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag die Stimme gelten soll.

4.  Wahlberechtigte können in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.
  Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes einen amtlichen Licht-

bildausweis (z. B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) vorzulegen.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden.
  Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahlzelle des Wahlraumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum einzeln aufgesucht werden. Der 

Stimmzettel ist in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne zu legen, dass die Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden kann.

5.  Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl durch Briefwahl teilnehmen oder für die Stimmabgabe einen beliebigen Wahl-
raum in der Gemeinde Dorf Mecklenburg aufsuchen.

  Wer durch Briefwahl wählen will, muss den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 17.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

  Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum der Gemeinde Dorf Mecklenburg wählen will, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis  
(z. B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein und den Stimmzettel aus den Briefwahlunterlagen mitbringen und erhält im Wahl-
raum gegen Abgabe des mitgebrachten Stimmzettels einen neuen Stimmzettel. 

6.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist während der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit möglich, soweit die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahl nicht beeinträchtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie un-
mittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wahlberechtigten durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriften-
sammlung verboten (§ 28 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes).

7.  Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler nur einmal ausgeübt werden. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Wahlbekanntmachung

Wahlbekanntmachung zur Bürgermeisterwahl der Gemeinde Dorf Mecklenburg

 Datum       Die Gemeindewahlbehörde

 05.06.2023   Roswitha Hoppe
    Handschriftliche Unterschrift

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 05.06.2023
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Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.03.2023 und nach Bekanntgabe 
der rechtsaufsichtlichen Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen 
Festsetzungen folgende Haushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird  

1. im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Erträge von 784.100 EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.124.300 EUR
ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen 
von -301.500 EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 668.300 EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen von
(einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung 
von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen) 1.034.200 EUR
einen jahresbezogenen Saldo der laufenden  
Ein- und Auszahlungen von -365.900 EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 121.900 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 692.100 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von -570.200 EUR

festgesetzt.
§ 2 Kredite für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird  
festgesetzt auf 570.200 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.000.000 EUR
§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen  

(Grundsteuer A) auf 300 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 350 v. H.

Information zur Haushaltssatzung der Gemeinde Groß Stieten für das Haushaltsjahr 2023 

§ 6 entfällt
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt  
1.987 Vollzeitäquivalente (VzÄ).
§ 8 Weitere Vorschriften
Weitere Vorschriften sind nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich.
Nachrichtliche Angaben: 
1. Zum Ergebnishaushalt

Das Ergebnis zum 31. Dezember des  
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -1.402.487 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 
zum 31. Dezember des Haushaltsjahres  
beträgt voraussichtlich -445.141 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember  
des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 1.392.944 EUR

Groß Stieten, den 12.06.2023   Siegel Woitkowitz, Bürgermeister
Hinweis:
Die nach § 47 Abs. 2 KV-MV erforderlichen rechtsaufsichtlichen Entschei-
dungen des Landrates des Landkreises Nordwestmecklenburg, als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde, zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen 
sind am 08.06.2023 wie folgt bekanntgegeben worden:
Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der 
Haushaltssatzung
1. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldun-
gen: Gemäß § 52 Abs. 2 KV M-V wird der in § 2 der Haushaltssatzung fest-
gesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsmaßnahmen in Höhe von 570.200 EUR genehmigt. 
2. Kassenkredite: Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V wird der in § 4 der Haus-
haltssatzung festgesetzten Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 
2.000.000 EUR genehmigt. 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 und die 
hierzu ergangenen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen werden hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme, in der 
Zeit vom 13.06.2023 bis zum 26.06.2023 im Amtsgebäude Dorf Mecklen-
burg, Am Wehberg 17, Zimmer 110 öffentlich aus. Eine terminliche Ab-
sprache unter der Telefonnummer 03841/798215 ist erforderlich. 

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
am 12.06.2023

Bekanntmachung der Bad Kleinen

Satzung der Gemeinde Bad Kleinen über die Erhebung einer Hundesteuer vom 16.05.2023
Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalver-
fassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011 
S. 777) und der §§ 1 bis 3 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) des Landes Mecklenburg-
Vorpommern in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Juli 2016 
(GVOBl. M-V S. 584) wird nach Beschlussfas-
sung durch die Gemeindevertretung Bad Klei-
nen vom 03.05.2023 folgende Satzung erlassen:
§ 1 Steuergegenstand
Steuergegenstand ist das Halten eines über vier 
Monate alten Hundes im Gemeindegebiet.
§ 2 Steuerschuldner
(1) Steuerschuldner / Steuerschuldnerin ist der 
Hundehalter / die Hundehalterin.

(2) Hundehalter / Hundehalterin ist, wer im In-
teresse seiner / ihrer Haushaltsangehörigen in sei-
nen / ihren Haushalt Hunde aufgenommen hat. 
Das gilt gleichermaßen für Wirtschaftsbetriebe, 
Gesellschaften, Vereine oder Genossenschaften. 
Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde 
gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehal-
ten. Halten mehrere Personen gemeinsam einen 
oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuld-
ner oder Gesamtschuldnerinnen. 
(3) Als Hundehalter / Hundehalterin gilt auch, 
wer einen Hund pflegt oder in Verwahrung 
genommen hat oder auf Probe zum Anlernen 
hält (bisher § 2 Abs. 2 S. 2 d. Satzung), wenn 
er oder sie nicht nachweisen kann, dass der 
Hund in einer anderen Gemeinde der Bundes-
republik Deutschland bereits versteuert wird 
oder von der Steuer befreit ist. Die Steuer-
pflicht tritt in jedem Fall ein, wenn die Pflege, 

Verwahrung oder die Haltung auf Probe oder 
zum Anlernen den Zeitraum von zwei Mona-
ten überschreitet.
§ 3 Haftung
(1) Ist der Halter / die Halterin eines Hundes 
nicht zugleich Eigentümer / Eigentümerin, so 
haftet der Eigentümer / die Eigentümerin neben 
dem Steuerschuldner / Steuerschuldnerin als 
Gesamt schuldner. 
§ 4 Beginn und Ende der Steuerpflicht, 
Entstehung der Steuerschuld, Fälligkeit
(1) Die Steuer ist eine Jahresaufwandssteuer. Sie 
entsteht am 1. Januar des Kalenderjahres oder 
im Verlaufe des Jahres an dem Tag, an dem der 
Steuertatbestand verwirklicht wird. Die Steuer-
schuld entsteht frühestens mit dem Ablauf des 
Kalendermonats, in dem der Hund das Alter von 
vier Monaten erreicht hat. 
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(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Ka-
lendermonats, in dem die Hundehaltung endet. 
Wird die Beendigung der Hundehaltung verspä-
tet angezeigt, endet die Steuerpflicht mit Ablauf 
des Monats, in dem die Anzeige erfolgt. 
(3) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraus-
setzungen nur in weniger als drei aufeinander 
folgenden Monaten erfüllt werden. 
(4) Für das laufende Steuerjahr entsteht die 
Steuerpflicht nur einmal, wenn an die Stelle ei-
nes verendeten oder getöteten Hundes, für den 
die Steuerpflicht bereits besteht, bei demselben 
Halter / derselben Halterin ein anderer steuer-
pflichtiger Hund tritt. 
(5) Wurde das Halten eines Hundes für das 
Steuerjahr oder für einen Teil des Steuerjahres 
bereits in einer anderen Gemeinde der Bundes-
republik Deutschland besteuert, so ist die erho-
bene anteilige Steuer anzurechnen, die für das 
Steuerjahr nach dieser Satzung zu zahlen ist. 
Dabei bleiben Mehrbeträge, die durch andere 
Steuersätze entstehen, außer Betracht. Sie wer-
den nicht erstattet.
(6) Das Steuerjahr ist das Kalenderjahr. Die 
Steuer wird als Jahressteuer festgesetzt und ist 
zum 15.05. des Kalenderjahres fällig. 
(7) Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Ka-
lenderjahres, so wird die anteilige Steuer für das 
Kalenderjahr einen Monat nach Bekanntgabe 
des Steuerbescheides fällig.
(8) Die für einen Zeitraum nach Beendigung 
der Steuerpflicht gezahlte Steuer wird erstattet. 
§ 5 Steuermaßstab und Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt jährlich:

1. für den ersten Hund 70,00 €
2. für den zweiten Hund 90,00 €
3. für den dritten und jeden   

weiteren Hund 130,00 €
(2) Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach 
§ 7 gewährt wird, sind bei der Berechnung der 
Anzahl der Hunde nicht anzusetzen. 
(3) Hunde, für die die Steuer nach § 8 ermäßigt 
wird, gelten als erste Hunde. 
(4) Besteht die Steuerpflicht nicht während 
des ganzen Kalenderjahres, so ermäßigt sich 
die Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht 
entsprechenden Teilbetrag.
§ 6 Gefährliche Hunde
(1) Als gefährliche Hunde im Sinne dieser Sat-
zung sind Hunde gemäß § 3 Abs. 1 der Verord-
nung über das Führen und Halten von Hunden 
(Hundehalterverordnung – HundehVO M-V) 
vom 11. Juli 2022 (GS Meckl.-Vorp. Gl. Nr. 2011 
– 3 – 1) in der jeweils geltenden Fassung.
§ 7 Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt 
für

1. Blindenhunde
2. Hunde, die zum Schutz und zur Hilfe blin-

der, gehörloser, schwerhöriger oder sonsti-
ger hilfloser Personen benötigt werden. Die 
Steuerbefreiung wird von der Vorlage eines 
ärztlichen Zeugnisses oder eines amtlichen 
Dokumentes des Hundehalters / der Hunde-
halterin abhängig gemacht. 

3. Diensthunde, die ausschließlich zur Erfül-
lung öffentlicher Aufgaben benötigt wer-
den,

4. Sanitäts- und Rettungshunde, die von an-
erkannten Sanitäts- oder Zivilschutzein-
richtungen gehalten werden,

5. Hunde, die aus Gründen des Tierschutzes 
vorübergehend in Tierheimen oder ähnli-
chen Einrichtungen untergebracht sind, 

6. Hunde, die zur Bewachung von Herden 
gehalten oder die von Berufsjägern oder 
Berufsjägerinnen zur Ausübung der Jagd 
benötigt werden,

(2) Die Steuerbefreiung nach Absatz 1 Num-
mern 1-7 ist alle zwei Jahre unter Vorlage eines 
gültigen ärztlichen Zeugnisses bzw. Prüfungs-
zeugnisses neu zu beantragen. 
§ 8 Steuerermäßigung
(1) Die Steuer wird auf Antrag um die Hälfte 
ermäßigt für: 

1. Hunde zur Bewachung von Gebäuden, wel-
che von dem nächsten bewohnten Gebäude 
mehr als 300 m entfernt liegen, 

2. Hunde, die von Forstbediensteten oder In-
habern eines Jagdscheines ausschließlich 
oder überwiegend zur Ausübung der Jagd 
oder des Jagd- und Forstschutzes gehalten 
werden, soweit die Hundehaltung nicht 
steuerfrei ist. Für Hunde, die zur Ausübung 
der Jagd gehalten werden, tritt die Steuer-
ermäßigung nur ein, wenn sie die Brauch-
barkeitsprüfung nach der Landesverord-
nung zur Prüfung der Brauchbarkeit von 
Jagdhunden in M-V vom 16. August 2012 
(GVOBl. M-V 2012, 417) mit Erfolg abge-
legt haben. 

3. Hunde, die ständig an Bord von Binnen-
schiffen gehalten werden, 

4. Hunde, die von zugelassenen Unternehmen 
des Bewachungsgewerbes oder von Einzel-
wächtern zur Ausübung des Wachdienstes 
benötigt werden, 

5. Hunde, die zur Bewachung von landwirt-
schaftlichen Gehöften dienen, 

6. Hunde, die von Artisten oder Schaustellern 
zur Berufsausübung benötigt werden. 

(2) Der Antrag auf Steuerermäßigung ist spä-
testens zwei Wochen vor Beginn des Monats, 
in dem die Steuerermäßigung wirksam werden 
soll, schriftlich oder auf elektronischem Weg zu 
stellen. Bis dahin werden die Steuersätze des § 4 
Abs. 1 erhoben, auch wenn die Voraussetzung 
für die beantragte Steuerermäßigung bereits vor-
her vorlag. 
(3) Personen, die gewerbsmäßig mit Hunden 
handeln und diese ein Gewerbe bei der zustän-
digen Behörde angemeldet haben, haben auf An-
trag nur die Steuer für zwei Hunde zu entrichten.
§ 9 Züchtersteuer
(1) Von den Hundezüchtern / Hundezüchterin-
nen, die mindestens zwei reinrassige Hunde der 
gleichen Rasse im zuchtfähigen Alter, darunter 
eine Hündin, zu Zuchtzwecken halten, wird die 
Steuer für Hunde dieser Rasse in der Form der 
Züchtersteuer erhoben. § 10 bleibt unberührt. 
(2) Die Züchtersteuer beträgt für jeden Hund, 
der zu Zuchtzwecken gehalten wird, die Hälfte 
des Steuersatzes nach § 5. 
(3) Die Vergünstigung wird nicht gewährt, 
wenn in zwei aufeinander folgenden Kalender-
jahren Hunde nicht gezüchtet worden sind. 
(4) Vor Gewährung der Ermäßigung ist vom 
Züchter folgende/r Verpflichtung/Nachweis vor-
zulegen: 

1. Die Hunde werden in geeigneten, den Er-
fordernissen des Tierschutzes entsprechen-
den Unterkünfte untergebracht.

2. Es werden ordnungsgemäß Bücher über 
den Bestand, den Erwerb und die Veräu-
ßerung der Hunde geführt.

3. Änderungen im Hundebestand werden in-
nerhalb von 14 Kalendertagen in der Ge-
meinde schriftlich angezeigt. 

4. Im Falle der Veräußerung wird der Name 
und die Anschrift des Erwerbers der Ge-
meinde unverzüglich mitgeteilt. 

5. Mitgliedsnachweis im Verein Deutscher 
Hundewesen (VdH). 

(5) Wird ein Punkt der Verpflichtung nicht er-
füllt, entfällt die Ermäßigung. 
§ 10 Allgemeine Bestimmungen für die 
Steuerbefreiung und Steuermäßigung 
(Steuervergünstigung)
(1) Für die Gewährung einer Steuervergünsti-
gung (Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung) 
sind die Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjah-
res, in den Fällen des § 4 Abs.1 die Verhältnisse 
zu Beginn der Steuerpflicht, maßgebend. 
(2) In den Fällen einer Steuerermäßigung kann 
jeder Ermäßigungsgrund nur für jeweils einen 
Hund des Steuerpflichtigen beansprucht werden. 
(3) Die Steuervergünstigung wird nicht 
gewährt, wenn: 

1. Hunde, für die eine Steuervergünstigung 
beantragt worden ist, für den angegebenen 
Verwendungszweck nicht geeignet sind, 

2. der Halter oder die Halterin der Hunde in 
den letzten fünf Jahren wegen Tierquälerei 
rechtskräftig bestraft worden ist,

3. für die Hunde keine geeignete, den Erfor-
dernissen des Tierschutzes entsprechende 
Unterkünfte vorhanden sind. 

§ 11 Anzeigepflichten
(1) Wer im Gebiet der Gemeinde einen über 
vier Monate alten Hund hält, hat dieses inner-
halb von 14 Kalendertagen nach dem Beginn 
des Haltens oder nachdem der Hund das steuer-
pflichtige Alter erreicht hat, anzuzeigen. 
(2) Endet die Hundehaltung bzw. ändert sich 
oder entfallen die Voraussetzungen für eine ge-
währte Steuervergünstigung, so ist dieses inner-
halb von 14 Kalendertagen mitzuteilen. 
(3) Eine Verpflichtung nach Abs.1 und 2 be-
steht nicht, wenn feststeht, dass die Hundehal-
tung vor dem Zeitpunkt, an dem die Steuer-
pflicht beginnt, aufgegeben wird. Wird ein Hund 
veräußert oder verschenkt, so sind in der An-
zeige nach Abs. 2 der Name und die Anschrift 
des neuen Halters oder der neuen Halterin an-
zugeben. 
(4) Unabhängig von der Anzeigepflicht ist das 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen berechtigt, 
durch Nachfragen bei einzelnen Einwohnern 
zu ermitteln, ob sie Halter oder Halterin von 
Hunden sind. Zur Vorbereitung einer solchen 
Nachfrage dürfen aus dem Einwohnermelde-
register die Namen, das Geburtsdatum und die 
Anschrift der jeweiligen Person verwendet wer-
den. Für die Durchführung der Nachfrage kann 
das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auch 
private Stellen als Auftragnehmer im Sinne des 
Datenschutzrechts einsetzen und ihnen die Da-
ten im Sinne von Satz 2 für den besagten Zweck 
zugänglich machen. 
(5) Kommt eine Hundehalterin/ein Hundehal-
ter trotz Aufforderung mit Fristsetzung ihrer/sei-
ner Pflicht zur An- oder Abmeldung nicht nach, 
kann der Hund von Amtswegen an-/oder abge-
meldet werden.“
§ 12 Steuermarken
(1) Jeder Hundehalter / Hundehalterin erhält 
nach der Anmeldung eines Hundes einen Steu-
erbescheid und eine Steuermarke. 
(2) Die Hunde müssen außerhalb des Hauses 
oder des umfriedeten Grundbesitzes mit einer 
gültigen und sichtbar befestigten Steuermarke 
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versehen sein. Bei Verlust der Steuermarke wird 
dem Hundehalter / die Hundehalterin auf Antrag 
eine Ersatzmarke gegen eine Verwaltungsgebühr 
ausgehändigt. 
§ 13 Ordnungswidrigkeiten 
(1) Abgabepflichtige, die den Bestimmungen 
der §§ 11 und 12 dieser Satzung nicht, nicht 
rechtzeitig oder nur unvollständig nachkommen 
und es dadurch ermöglichen, Abgaben zu ver-
kürzen oder nichtgerechtfertigte Abgabenvor-
teile zu erlangen, handeln im Sinne von § 17 des 
Kommunalabgabengesetzes ordnungswidrig.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden.
§ 14 Datenverarbeitung 
(1) Zur Ermittlung der Steuerschuldnerin-
nen / der Steuerschuldner und zur Festsetzung 
der Steuer im Rahmen der Veranlagung nach 
dieser Satzung sind die Erhebung und die Ver-
arbeitung folgender Daten gemäß den daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen, im Beson-
deren gem. §§ 3 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1, 7 Nr. 1, 
§ 9 Abs. 2, 10, 11 Datenschutzgesetz des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern durch das Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen zulässig:
Personenbezogene Daten werden erhoben über

1. Namen, Vornamen, Anschrift, Geburts-
datum und Kontoverbindung der Steuer-
schuldnerin bzw. des Steuerschuldners,

2. Namen und Anschrift eines evtl. Hand-
lungs- oder Zustellungsbevollmächtigten.

Daten dürfen erhoben werden durch Mittei-
lung oder Übermittlung von:

1. Polizeidienststellen,
2. Ordnungsämtern,
3. Einwohnermeldeämtern,
4. Kontrolleinrichtungen anderer Kommu-

nen,
5. Tierschutzvereinen,
6. Bundeszentralregister,
7. Bereich des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 

Kleinen
Neben diesen Daten werden die für die Errech-
nung und Festsetzung der Steuer erforderlichen 
Daten erhoben.
(2) Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der 
Steuerpflichtigen und von Daten, die nach Abs. 1 
anfallen, ein Verzeichnis der Steuerschuldne-
rinnen / Steuerschuldner mit den für die Steuer-
erhebung nach dieser Satzung erforderlichen 
Daten zu führen und diese Daten zum Zwecke 
der Steuererhebung nach dieser Satzung zu ver-
wenden und weiter zu verarbeiten.
(3) Der Einsatz technikunterstützter Informa-
tionsverarbeitung ist zulässig.

§ 15 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Hundesteuersatzung tritt zum 
01.01.2023 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Hundesteuersatzung 
der Gemeinde Bad Kleinen vom 04.11.2002, 
die 1. Satzung zur Änderung der Hundesteuer-
satzung vom 19.05.2005, sowie die 2. Satzung 
zur Änderung der Hundesteuersatzung vom 
18.02.2020 außer Kraft.

Bad Kleinen, den 16.05.2023

Wölm  (Dienstsiegel) Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß §5 der KV M-V nach Ab-
lauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verlet-
zung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Be-
kanntmachungsvorschriften.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen am 23.05.2023

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz hat in ihrer Sitzung am 
23.05.2023 die Änderung des Bereiches 1 des Bebauungsplanes Nr. 3 
„Wohnbau- und Mischgebiete in der Ortslage Bobitz “, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie die örtlichen Bauvor-
schriften über die Gestaltung baulicher Anlagen, als Satzung beschlossen.

Der Beschluss der Satzung über die Änderung des Bereiches 1 des 
Bebauungsplanes Nr. 3 wird hiermit bekannt gemacht.

Die Änderung des Bereiches 1 des Bebauungsplanes Nr. 3 tritt mit 
der Bekanntmachung als Satzung in Kraft.

Jedermann kann die Änderung des Bereiches 1 des Bebauungsplanes Nr. 3 
ab dem Tag der Bekanntmachung im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/
Bauamt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklenburg während der Dienst-
stunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Die in Kraft 
getretene Satzung ist zusätzlich auf der Homepage des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen unter der Internetseite www.amt-dm-bk.de unter der 
Rubrik „Bekanntmachungen lt. Baugesetzbuch“ einsehbar.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
und in § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 13. Juli 2011 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis der Satzung sowie nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß § 215 Abs. 1 BauGB inner-

Bekanntmachung der Gemeinde Bobitz 

Betreff:   Änderung des Bereiches 1 des Bebauungsplanes Nr. 3 „Wohnbau- und Mischgebiete in der 
Ortslage Bobitz“

Hier:  Bekanntmachung der Satzung nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBL. I S. 3634) in der am Tag des Satzungsbeschlusses 
gültigen Fassung

Plangebiet:  Das Plangebiet der Änderung beschränkt sich auf den Bereich 1 des Bebauungsplanes Nr. 3  innerhalb der Ortslage 
Bobitz, nordwestlich der Ortsdurchfahrt der B 208. Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

halb von einem Jahr seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Bobitz, 23.06.2023 Homann-Trieps, Bürgermeisterin
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Bei der Übergabe des Förderbescheids (v. l.:) Bürgermeister Steffen Woitkowitz, Kita-Leiterin Susann Felten (JUL 
gGmbH), Landrat Tino Schomann und Kreistagsmitglied Christiane Berg (MdL) (Foto: LK NWM)

Rechtzeitig zum Kindertag überbrachten Land-
rat Tino Schumann und eine Mitarbeiterin des 
Landesförderinstitutes am 15. Mai den Bescheid 
zur Zahlung von 141.568,32 Euro Fördermitteln 
für die Instandsetzung und Modernisierung des 
Gebäudes der Kita „Kinderwelt“ in Groß Stieten. 
Die Fördergelder stammen aus dem europäi-
schen ELER-Fonds. Mit diesen Mitteln können 
die lange geplanten Maßnahmen, wie Sonnen-
schutz, Außenraffstore, die Dachentwässerung 
auf den beiden Längswänden, der Fassadenan-
strich und die Erneuerung des Zaunes, in Angriff 
genommen werden. Die Förderung entspricht 
75 Prozent der förderfähigen Kosten von rund 
189.000 Euro.
„Solche Förderungen sind eine große Hilfe 
bei Investitionen dieser Größenordnung, ge-
rade für kleinere Gemeinden“, so Landrat Tino 
Schomann: „Und wenn Gemeinden wachsen 
möchten, gehört eine attraktive Kinderbetreu-
ung dazu, damit Menschen hier ihren Lebens-
mittelpunkt finden und hier leben und arbei-
ten wollen.“
Ebenfalls vor Ort war Kreistagsmitglied und 
Landtagsgeordnete Christiane Berg, die ihre 
Glückwünsche zum Beginn der Sanierungsmaß-
nahme überbrachte. Der Bewilligungszeitraum 
der Fördermittel geht bis Oktober 2024 – etwas 
mehr als ein Jahr hat die Gemeinde also Zeit, um 
die Arbeiten durchzuführen und abzurechnen.
Die Gäste wurden stürmisch umringt. Besonders 
ihre „Hühnerhaltung“ zeigten die Kinder und er-
klärten genau, was die gefiederten Tiere gerne 
fressen und wie viele Eier sie legen.

Große Freude am Internationalen Kindertag
Förderbescheid für Sanierungsarbeiten an der Kita in Groß Stieten übergeben

Kindertagsfeier am 1. Juni
Am 1. Juni wurde dann gefeiert. Die Kinder ka-
men mit bunt geschmückten Blumenstöcken 
in die KITA, so wie es schon viele Jahr Brauch 

ist. Eine besondere Überraschung bereitete die 
Gemeinde den Kindern. Sie spendierte für je-
des Kind in der IceCreamBar kostenlos ein Eis. 
Pünktlich um 10.00 Uhr war Hochbetrieb. Die 
Organisation der Erzieherinnen und Mitarbeite-
rinnen war fantastisch. Innerhalb weniger Minu-
ten konnten es sich alle schmecken lassen. Das 
war bei den meisten Kindern äußerlich gut zu 
erkennen.
Die Gemeinde hat aber auch die Schulkinder 
nicht vergessen. Am Nachmittag konnte sich 
jedes Kind aus Groß Stieten im Dorfgemein-
schaftshaus einen Gutschein für ein Eis abholen 
und es anschließend genießen.



9Mäckelbörger Wegweiser  Juni 2023 Informatives

„Spatzennest“ verabschiedete Frau Berndt
Wir haben uns am 22. März 2023 in der Kegel-
bahn getroffen, um Frau Berndt zu verabschie-
den. Es war alles festlich geschmückt, die Kinder 
und Kollegen von der Kita „Spatzennest“ waren 
anwesend sowie ein Vertreter des Elternrates, 
frühere Kollegen sowie einige Eltern. Es war so 
weit, wir haben alle auf diesen Tag hingearbeitet. 
Alle Kinder haben ein Programm eingeübt, alles 
still und heimlich, denn Frau Berndt durfte ja 
nichts mitkriegen. Die Gruppen haben nach ein-
ander das Programm vorgeführt. Es war wirklich  

toll, was die Kinder vorgetragen haben. Danach 
haben Frau Vogt, der Elternrat und die Eltern 
sowie Frau Schünemann noch einige Worte an 
Frau Berndt gerichtet. Eine große Überraschung 
war der Auftritt der zweiten Klasse mit Frau 
Schünemann. Zum Schluss haben die Erzieher 
und die Kinder für Frau Berndt noch ein Ab-
schiedslied gesungen, wo auf beiden Seiten ei-
nige Tränen flossen. Schade, dass du jetzt gehst, 
Frau Berndt, wir werden dich sehr vermissen. 
Wir wünschen dir einen schönen Ruhestand.

Traditionell haben wir unseren Kindertag mit 
dem Boogie Woogie (Erst kommt das linke Bein 
herein…) zusammen mit allen Kindergarten-
kindern begonnen. Danach haben alle Kinder 
von der Kita „Spatzennest“ zusammen gefrüh-
stückt, diesmal auf dem Hof vor der Kita. Das 
war ein toller Start in den Tag. Unser Motto für 
den Kindertag lautete: „Höher, schneller, weiter“. 
Wir sind dann alle mit unseren selbst gebastel-
ten Blumenstöcken zum Sportplatz gegangen, 
wo uns eine große Überraschung erwartete. Der 
Hausmeister und die Erzieherinnen hatten für 
uns Kinder viele Spiel- und Sportstationen aufge-
baut. Es gab Eierlauf, Sackhüpfen, Seifenblasen, 
Autorennen, Dosenwerfen, Stiefelweitwurf und 
vieles mehr zu entdecken. Jeder durfte machen, 
wozu er gerade Lust hatte. Selbst unsere Kleins-
ten hatten ihren Spaß, einige wurden von den 
Großen über den Sportplatz geschoben, andere, 
die schon laufen konnten, sind alleine über den 
Platz und haben sich an den Spielen beteiligt. 
Es war ein fröhliches Treiben auf dem Platz und

Kindertag im „Spatzennest“

alle hatten viel Spaß. Unser Mittag durften wir 
auf dem Sportplatz essen, als Überraschung gab 
es Pommes mit Hähnchennuggets, und zum 
Nachtisch gab es für jeden ein Eis, das war le-
cker. Schade, dass unsere Kindertagsfeier dann 
zu Ende war, unsere Kinder hätten gerne noch 
weitergefeiert.
Bis zum nächsten Jahr.  Ihr Kitateam

Tanz des „Boogie Woogie“

Spaziergang zum Sportplatz

Neue Bücher vom 
Schulverein und  
Lesekönige 2023 in der 
Grundschule Lübow
Fragende Gesichter erwarte-
ten die Vertreter vom Schul-
verein der Grundschule Lü-
bow e. V. zum Schülertreff 
am Montag. Eine versteckte 
Kulisse war im Flur aufge-
baut. Was sich dahinter wohl verbirgt? Schnell 
konnte Licht ins Dunkel gebracht werden: Es 
waren viele schöne neue Lesebücher für die 
Klassen 1 bis 4 der Grundschule Lübow. Die Bü-
cher übergab der Schulverein der Grundschule 
Lübow e. V. den Grundschülern zusammen mit 
einem neu renovierten Leseraum und einem 
Kickerraum. Durch Förderungen der Stiftung 
VR Bank Mecklenburg und der Ehrenamtsstif-
tung M-V konnten die beiden Räume neu ge-
staltet und renoviert werden. Der Schulverein 
steuerte einen Eigenanteil bei, um den Kindern 
ganz neue Bücher zur Verfügung zu stellen, die 
nun in den Pausen, in Kursen oder in Unter-
richtsprojekten gelesen werden können. 
Und weil das Lesen schon im Mittelpunkt stand, 
wurden auch gleich noch die Lesekönige 2023 
gefeiert. Der Lesewettbewerb der Grundschu-
len Lübow, Bobitz und Dorf Mecklenburg fand 
in diesem Jahr im Agrarmuseum statt. Von vier 
Lesekönigen kamen drei aus Lübow, eine tolle 
Leistung! Mit viel Applaus und leuchtenden Kin-
deraugen startete so die Schulwoche nach dem 
Herrentagswochenende. Im Kickerraum kann 
am großen Tischkicker so manches Tor in span-
nenden Matches versenkt werden! 
Der Schulverein bedankt sich bei allen, die zum 
Gelingen des Projektes beigetragen haben. Da-
mit wird das Angebot an außerunterrichtlichen 
Möglichkeiten in der Grundschule Lübow er-
weitert. 
Ein großer Dank geht an die ESBO GmbH, an 
Malermeister Pagels und Herrn Feutlinske für die 
Renovierungsarbeiten sowie an das Schulteam 
der Grundschule Lübow für die kreativen Ideen.

 ■ Weitere Informationen  
unter: www.grundschule-luebow.de
Der Schulverein der Grundschule Lübow e. V.
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Natur und Kunstgenuss per Rad erlebt 
Radtour des Heimatvereins Bad Kleinen am Pfingstsonntag

Der Heimatverein Bad Kleinen hatte für den 
Pfingstsonntag zu einer Radtour eingeladen. Ziel 
des Ausflugs war nicht nur die schöne Mecklen-
burger Landschaft, sondern auch drei Stationen 
der „KunstOffen“-Aktion in M-V.

Bei bestem Fahrradwetter nahmen viele Radler 
die Strecke von 32 km in Angriff. Auch Neuzuge-
zogene aus anderen Bundesländern waren dabei. 
Mecklenburg hatte sich mit frischem Maiengrün 
und Sonnenschein herausgeputzt. Auf selten be-
fahrenen Wegen, die auch einigen „Eingebore-
nen“ unbekannt waren, ging es in gemütlichem 
Tempo in Richtung Ventschow-Jesendorf-Bibow 
und zurück nach Bad Kleinen. 

Kunst und Kunsthandwerk gab es in der Töp-
ferei „Tonperle“ in Ventschow und im Atelier 
Sturbeck in Jesendorf zu sehen. In der Waldsied-
lung beim Atelier Piper legten wir eine weitere 

Ruhepause ein. Bei Kaffee, Kuchen und Provi-
ant kamen viele ins Gespräch mit anderen Ein-
wohnern. Neue Kontakte wurden geknüpft. Für 
die letzte Etappe waren wir nun ausgeruht und 
gestärkt. Das war auch nötig, denn die Schluss-
etappe hatte es in sich. Lange sandige Abschnitte 
zwangen viele Radler zum Schieben. Aber so ist 
Mecklenburg – hier wird nicht nur auf Asphalt-
wegen gerollt. Lachend bewältigten wir auch 
diese Strecken.
Nach vier Stunden kamen wir wieder in Bad 
Kleinen an. Das Wetter war so heiß und trocken, 
es schrie förmlich nach einer Portion Eis. Viele 
Teilnehmer radelten deshalb gleich weiter zur 
Softeisquelle in Groß Stieten. 
Es hat allen gefallen. Vier Stunden Sonne, frische 
Luft und Bewegung. Oft wurde nach einer Wie-
derholung im Herbst gefragt.

A. Kelch, Heimatverein Bad Kleinen e. V.

20 Jahre Kulturscheune 
Bad Kleinen
Mitglieder der RAG „Historische Militärkraft-
fahrzeuge“ des Reservistenverbandes der Bun-
deswehr Mecklenburg-Vorpommern trafen sich 
am 3. Juni zu einer Ausfahrt von der Bad Kleiner 
Kulturscheune über leichtes Gelände zum Agrar-
museum Dorf Mecklenburg.
Es starteten u. a. der historische NVA-Jeep „P3“, 
der BGS-Jeep Munga, der NVA-LKW Robur 
mit LAK-1-Aufbau für den liegenden Trans-
port von neun verwundeten Soldaten, die Bun-
dewehrjeeps Wolf und Iltis sowie NVA-Kräder 
„MZ TS“ 250 ccm mit hochgezogenem Auspuff. 
Diese Militärfahrzeuge wurden zwischen 1956 
und 1990 zugelassen. 
Die Reservistenkameraden Stev Knop und 
Andreas Fink brachten ihre Söhne zur Ausfahrt 
mit, denn im Agrarmuseum war an diesem Tag 
sogar eine Kindertagsfeier.
Auf der Rückfahrt besuchten wir ein Oldtimer-
treffen in Groß Stieten, wo sich unsere Militär-
kolonne das absolute Interesse der Besitzer der 
dort ausgestellten zivilen Pkw, Lkw und Trakto-
ren sicherte.
In der Bad Kleiner Kulturscheune erhielten die 
Teilnehmer ein Mittagessen. 
Ich bedankte mich bei dem Vorsitzenden der 
Wismarer RK Kay Wahrmann, dem Traktoren-
mechatroniker Jan Werner und dem Kfz-Me-
chatroniker Dukan Magerfleisch, die vor der 
Kulturscheune ein Kontaktproblem bei einem 
neuen Anlasser beseitigten und auf dem Park-
platz des Agrarmuseums ein heiß gelaufenes 
Vorderrad wieder zum Rollen brachten. Erhard 
Wreth wechselte eine Zündkerze, da er an einem 
Berg Probleme hatte.
Der in Norddeutschland aktive britische Cap-
tain/Hauptmannder Geoffrey Packer interessiert 
sich besonders für den Einmarsch englischer 
Soldaten am 2. Mai 1945 in Bad Kleinen und 
der auf der damaligen Koppel – heute Grund-
stück der Kulturscheune – niedergelegten Aus-
rüstungsgegenstände und abgestellten Militär-
fahrzeuge der deutschen Wehrmacht.

Burkhard Stibbe

Ausfahrt der Mitglieder der RAG „Historische Mili-
tärkraftfahrzeuge“ des Reservistenverbandes der Bun-
deswehr M-V am 3. Juni 2023 anlässlich des zwanzig-
jährigen Jubiläums der Kulturscheune Bad Kleinen 
(v. l.): Captain Jeoffrey Packer, Burkhard Stibbe und 
Stev Knop mit Sohn Adrian im Mercedesjeep „Wolf “, 
dahinter ein NVA-Lkw „Robur LO“ mit großem LAK-
1-Aufbau für den liegenden Transport von neun ver-
wundeten Soldaten.
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Insel-Lieps-Schwimmen in Bad Kleinen 2023
Nach der Zwangspause durch Corona soll nun 
endlich wieder das Insel-Lieps-Schwimmen 
stattfinden und zwar in diesem Jahr zu einem 
früheren Zeitpunkt als ihr gewohnt seid: am 
Sonntag, dem 9. Juli 2023. Wir freuen uns den-
noch auf eine rege Teilnahme. 
Die Teilnehmer werden mit Booten der DLRG 
und der Feuerwehr zur Insel gebracht. Vor dem 
Start erhalten alle eine kurze Einweisung be-
vor sie sich auf den etwa ein Kilometer langen 
Rückweg zur Badewiese machen. Während des 
gesamten Wettkampfes werden die Schwimmer 
von Booten der DLRG begleitet, falls doch mal 
jemandem die Puste ausgeht. 
Ausgetragen wird der Wettkampf in folgenden 
Kategorien:

 ■ Erwachsene ab 18 bis 40 Jahre
 ■ Erwachsene ab 41 Jahre
 ■ Jugendliche 14 bis 17 Jahre
 ■ Kinder 6 bis 13 Jahre (kürzere Strecke in der 
Nähe des Badestegs)

Die Anmeldung erfolgt direkt vor Ort ab 12.00 
Uhr, ebenfalls vor Ort ist die Startgebühr von 
zwei Euro zu entrichten. Bitte rechtzeitig da sein, 
damit alle Formalitäten bis zum Start erledigt 
sind. Kinder müssen in Begleitung ihrer Eltern 

erscheinen, da diese eine Erlaubnis unterzeich-
nen müssen.
Der Startschuss für die Rennen der Jugendlichen 
und Erwachsenen fällt um 14.00 Uhr. Die Kinder 
starten um 15.00 Uhr.
In den Altersklassen für Jugendliche und Er-
wachsene erhält der Erste jeweils einen Pokal. 
Bei den Kindern erhalten die Plätze 1 bis 3 je-
weils eine Medaille und eine Urkunde. Alle an-
deren können eine Teilnahmeurkunde vor Ort 
bekommen.
Natürlich wird vor Ort auch für das leibliche 
Wohl gesorgt sein. Es gibt Bratwurst, Kaffee und 
Kuchen.
Wir wünschen Euch maximalen Erfolg und viel 
Spaß!

Wölm, Bürgermeister

Bad Kleiner Bogensportler 
erfolgreich in die 
„3D-Jagdsaison“ gestartet

Am 13. Mai 2023 trafen sich 48 Bogensportler 
zum dritten 3D-Turnier um den Wittenburger 
Schwimmteich. Auf dem Gelände des Schwimm-
teiches und einigen unbewirtschafteten Klein-
gärten waren 22 realistisch nachgebildete Tiere 
positioniert, auf die aus unbekannten Entfernun-
gen zwischen fünf und dreißig Metern mit dem 
Bogen geschossen wurden. 
Entsprechend der geschätzten Entfernung 
musste der Anhaltepunkt gewählt werden, um 
das 3D-Tier möglichst im Kill, der letalen Zone, 
zu treffen. Jeder Schütze hatte dafür drei Pfeile, 
wobei nach dem ersten Treffer kein weiterer Pfeil 
geschossen werden durfte. Je nachdem, mit wel-
chem Pfeil das Kill oder nur das Tier getroffen 
wurde, gab es unterschiedliche Punkte. 
Der Wettkampf ging über zwei Runden, und 
es waren maximal 880 Punkte möglich. In der 
Altersklasse Senioren siegte der Bad Kleiner 
Wilfried Holtz mit 808 Punkten und lag nach 
Punkten damit an dritter Stelle aller Teilnehmer 
und nur zehn Punkte hinter dem Besten.

Fred Husmann, SV Bad Kleinen

Am 3. Juni trafen sich mehr als 30 Kinder aus 
dem Kreis Nordwestmecklenburg in der Mehr-
zweckhalle Dorf Mecklenburg zu den Kreisju-
gendspielen in der Sportart Badminton. Gastge-
ber waren der Kreissportbund Nordwestmeck-
lenburg und der Mecklenburger Sportverein, der 
eine sehr aktive Badminton Jugendabteilung hat. 
Pünktlich 9 Uhr begannen die Wettkämpfe auf 
sieben Spielfeldern, und es gab viele spannende 
Kämpfe. Gekämpft wurde in mehreren Alters-
klassen von U9 bis U17. Besonders umkämpft 
waren die Plätze bei den Mädchen in der U13. 
Hier hatten die Gastgeber des Mecklenburger 
Sportvereins ebenbürtige Gegner von der SG 
Schlagsdorf, die erstmalig an einem Turnier teil-
nahmen. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß und 
waren stolz auf ihre Erfolge. 
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei un-
seren Sponsoren, der Gemeinde Dorf Mecklen-
burg, bei dem Team der Mehrzweckhalle und bei 
den Familien, die alle dazu beigetragen haben, 
dass diese Veranstaltung ein voller Erfolg wurde.

Jens Dannenberg
Mecklenburger SV, Abt. Badminton Jugend

Badminton-Kreisjugendspiele Nordwestmecklenburg 2023
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Im Mecklenburger SV werden über 295 Kinder 
ehrenamtlich betreut und in ihrer Entwicklung 
gefördert. Damit dies überhaupt zu schaffen ist, 
wird neben ehrenamtlichem Engagement auch 
eine entsprechende Ausrüstung sowie die Un-
terstützung unserer Arbeit durch die Gemeinde 
sowie die Hilfe der vielen Sponsoren benötigt. 

Ehrenamtliche Jugendarbeit bei Mecklenburger SV 
Die Sportsaison 2022/2023 neigt sich dem Ende, 
und wir wollen danke sagen an alle Trainer, Be-
treuer, helfenden Hände, die Gemeinde, den 
Sponsoren und Unterstützern, die unsere Ju-
gendarbeit erst möglich gemacht haben. 
Vielen Dank!

Der Vorstand 

Schornsteinfegermeister Hannes Gerath mit unserer G-Jugend bei der Übergabe von Allwetterjacken

Endlich Sport, Spiel und 
Spaß nach der Corona-Pause
Kinderfest des SV Bad Kleinen

Am 3. Juni fand nach der Corona-Pause bereits 
zum 8. Mal das Kinderfest des SV Bad Kleinen 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Kindereinrich-
tung „Uns Flinkfläuter“ statt. In diesem Jahr 
waren auch die Feuerwehr Bad Kleinen und der 
Verein „Gallentin 06“ mit dabei. 
Bei strahlendem Sonnenschein und hohen Tem-
peraturen versammelten sich viele Kinder, um 
gemeinsam Sport zu treiben. An verschiedenen 
Stationen konnten sie ihre Geschicklichkeit tes-
ten und neue Sportarten kennenlernen. 
Die einzelnen Abteilungen ermöglichten den 
kleinen Nachwuchssportlern das Kegeln, Bo-
genschießen und das Ausprobieren von Volley-
ball. Sogar Hula-Hoop und Federball wurden 
getestet. Ein kleines Fußballturnier fand eben-
falls Anklang. 
Für den Hunger zwischendurch gab es reich-
lich selbst gebackenen Kuchen, Eis, Bratwurst 
und Kaffee. 
An dieser Stelle möchten wir dem Kindergar-
ten Bad Kleinen, den fleißigen Sportlern des SV 
Bad Kleinen sowie den Sponsoren einen großen 
Dank aussprechen, ohne die dieses Fest nicht 
möglich gewesen wäre. 
Wir hoffen, dass allen Kindern das Fest gut ge-
fallen hat und dass der eine oder andere eine 
Sportart entdeckt hat, die ihm gefällt.

B. Franke, SV Bad Kleinen e.V.

Anzeige

Am 9. Juli dieses Jahres ist in unserer Ge
meinde ein neuer Bürgermeister zu wäh
len. Ich werbe bei Ihnen um Ihr Vertrauen 
und Ihre Stimme, um der nächste Bürger
meister zu werden. Ich bin 55 Jahre alt 
und arbeite im Hauptberuf beim Land
kreis Nordwestmecklenburg. 

Von Juli 2014 bis Juni 2019 durfte ich 
das Amt des Bürgermeisters bereits 
ausüben – zuerst als amtierender und 
ab März 2015 als Ihr gewählter Bürger
meister. In der Gemeindevertretung Dorf 
Mecklenburg und in deren Gremien ar
beite ich seit über 20 Jahren mit und habe 
mir viele Erfahrungen aneignen können.

In den letzten Jahren hat sich unsere Ge
meinde weiterentwickelt. Sie verfügt über 
mehrere Wohngebiete, eine sehr gute In
frastruktur sowohl bei der Betreuung un
serer Kinder (von der Krippe über Kinder
garten und Grundschule bis hin zur Real
schule und zum Gymnasium) als auch mit 
vielen Unternehmen von Handel, Gastro
no mie und verschiedenen Unternehmen 

im Klein und Mittelgewerbe. Viele Ver
eine kümmern sich um die Förderung 
der Bildung, des Sports, der Kultur und 
des Zusammenhaltes in der Gemeinde. 
Diese Struktur möchte ich gern weiter 
ausbauen, um so die Gemeinde weiterhin 
zu einem familienfreundlichen, attrak
tiven und lebenswerten Wohnstandort 
zu gestalten. 

Die CoronaPandemie hat das Leben al
ler erheblich erschwert. Ich werde mich 
dafür einsetzen, dass die Auswirkungen 
auf die Lebenssituation in unseren Orts

teilen minimiert wer
den. Ich möchte wie
der die Gemeinde und 
die Unternehmen, die 
Vereine und Sie alle durch regelmäßige 
Sprechstunden und Stammtische zu
sammenbringen. Erreichtes möchte ich 
gern erhalten und ausbauen und damit 
auch eine nachhaltige Entwicklung der 
Gemeinde voranbringen. Nur so sichern 
wir gemeinsam die Zukunft für unsere 
Kinder und uns.

Bitte geben Sie mir am 9. Juli Ihr Ver
trauen und Ihre Stimme bei der Wahl zum 
Bürgermeister der Gemeinde Dorf Meck
lenburg. Nutzen Sie dabei bitte auch die 
Briefwahl.

Vielen Dank.

Ihr Torsten Tribukeit

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Dorf Mecklenburg

Informatives / Anzeige
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Anzeige

Ich heiße Jörg Dargel, bin am 16. Januar 1974 in Wismar geboren 
und lebe seitdem in der Gemeinde Dorf Mecklenburg. Meine Kind-
heit und Jugend verbrachte ich in Dorf Mecklenburg (von der Krippe 
bis zur Realschule). In Wismar erlernte ich den Beruf eines Fleischers 
und bin seitdem bis heute in unserem Familienbetrieb „Fleischerei 
G. Dargel“ im schönen Dorf Mecklenburg tätig.
Als Mitglied in der Freien Wählergemeinschaft Dorf Mecklenburg 
(FWG DM) kandidiere ich am 9. Juli 2023 für das Bürgermeisteramt. 
Seit über 30 Jahren in meinem Beruf, aber auch in den letzten neun 
Jahren als Gemeindevertreter und seit 2019 als 1. Stellvertretender Bür-
germeister sowie seit April dieses Jahres als amtierender Bürgermeister 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg habe ich gelernt, Lösungen für öko-
nomische, wirtschaftliche und soziale Herausforderungen der Zukunft 
zu finden. Für die Gemeinde Dorf Mecklenburg möchte ich diese Erfah-
rungen nutzen und gemeinsam mit den Bürgern und ihren Gemeinde-
vertretern die Gestaltung unserer Zukunft aktiv in die Hand nehmen. 
Wenn ich als Bürgermeister gewählt werde, sind folgende Projekte 
für mich sehr wichtig:
• Schulen und Kindertageseinrichtungen bleiben in kommunaler 

 Trägerschaft.
• Die Senioren- und Jugendarbeit weiter verstärken und die Möglich-

keiten schaffen, langfristige Vereinsräume zur Verfügung zu stellen
• Das „Betreute Wohnen“ muss weiter, aber vor allem schneller,  verfolgt 

und realisiert werden.

• Weiterführung und Fertigstellung des 
Neubaus der FEUERWEHR sowie die 
Beschaffung aller notwendigen Mate-
rialien, damit die FFW ihre Pflichtauf-
gaben zur Sicherheit der Bevölkerung 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg wei-
terhin leisten kann.

• Beginn mit der Planung neuer Wohn-
gebiete in der Gemeinde, die ab dem 
Jahr 2030 verwirklicht werden können.

Durch meine Mitarbeit im Gemeinderat haben wir in den letzten Jahren 
schon sehr viel erreicht. Trotz der Pandemie, trotz der Rohstoffknappheit, 
trotz eines Krieges mitten in Europa ist es uns immer gelungen, mit al-
len Gemeindevertretern und mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg, das alles durchzustehen und weiter 
nach vorne zu schauen.

Ich werde mich mit meiner ganzen Kraft als Bürgermeister für die 
 Gemeinde Dorf Mecklenburg einsetzen und freue mich auf die 
 Herausforderungen.

Ich bitte Sie um Ihre Stimme.

    Ihr Jörg Dargel

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg,

Der Seniorenrat Dorf Mecklenburg informiert

SENIOREN 
RAT  
Dorf  
Mecklenburg

Keiner 
bleibt 
allein!

Positiv 

bleiben!

Kindertag 
Einmal mehr im Jahr glücklich zu sein,  
dafür muss ein Kindertag sein,  
der alles fröhlich und bunt werden lässt,  
mit einem schönen Kindertagsfest.

Zum Kindertag, am 1. Juni 2023, haben wir den 
schon zur Tradition gewordenen Baum im „Opa-
dreieck“ mit einer gebastelten Wimpelkette mit 
Kindern und Schleifen geschmückt. Große Un-
terstützung erhielten wir wieder vom Kulturver-
ein – ein herzliches Dankeschön dafür! 

Veranstaltungen
 ■ Spielenachmittag: 
jeden Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr
 ■ Hey, Sportsfreunde, wo macht ihr euren 
Sport? Sport im Hort – im Alter fit bleiben 
Jeden Dienstag 16:30 – 17:30 Uhr
 ■ Ein Angebot für eingesessene Mecklenbur-
ger und Zugezogene:  
Kaffeekränzchen in der Pfarrscheune,  
3. Juli 2023, 14.30 bis 16.00 Uhr 
Für die Anzahl der Gedecke bitte telefonisch 
bis zum 28.06.2023 unter der Nummer  
0157 59522613 anmelden (sollte man mal 
die Anmeldung vergessen haben, ist man 
trotzdem herzlich eingeladen).

Zu unserem letzten Kaffeekränzchen haben wir 
unerwarteten Besuch bekommen. Ein Urlauber-
ehepaar aus Marburg hatte davon gelesen und 
gesellte sich spontan dazu. Für uns war es eine 
schöne Abwechslung, mal von Mitmenschen aus 
der Ferne zu hören. Das Urlauberehepaar fühlte 
sich sehr willkommen. Wir hoffen, dass auch 
andere Bürger sich uns anschließen und mal so 
einen Nachmittag mit uns in der Pfarrscheune 
verbringen. 

Wir möchten gern darauf hinweisen, dass zu al-
len Veranstaltungen, die wir in Dorf Mecklen-
burg durchführen, auch alle Bürger der anderen 
Ortsteile unserer Gemeinde herzlich eingeladen 
sind. Seniorenrat/Grenzemann

Gratulation zum 
Kindertag

Wie es schon bei uns Tradition ist, luden wir 
alle Kinder zum Eis ein und verbrachten einen 

tollen Nachmittag im Freien mit unseren  
Zelten und Geschenken. 

Am 1. Juni feierten wir mit allen  
Hortkindern den internationalen Kindertag. 
Das Wetter war toll und alle Kinder waren 

gespannt, was nun passieren würde.

Informatives / Anzeige 
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Seit 1. Juni 2023 git der neue, verbesserte Stadt-
verkehr für Wismar und Umgebung. Das kom-
munale Verkehrsunternehmen NAHBUS hat 
die Linienführungen seiner Busse optimiert und 
das Fahrplanangebot grundlegend erweitert – 
alles mit dem Ziel, den Fahrgästen eine schnel-
lere und bessere Anbindung ans Stadtzentrum 
Wismar zu bieten.
Neue Busliniennummern
Um den neuen Stadtverkehr auch äußerlich 
sichtbar zu machen, bekamen die Buslinien neue 
Nummern: Die bisherigen Liniennummern 1 bis 
6 wurden durch die neuen Liniennummern 12, 
13, 14, 15, 16 und 18 abgelöst. 
Einbindung der Umlandgemeinden
Auch die Umlandgemeinden Zierow, Barnekow, 
Lübow und Hornstorf profitieren vom neuen 
Stadtverkehr, denn die Orte werden direkt ans 
neue Liniennetz angebunden. Somit kann di-
rekt und ohne Umstieg von Zierow, Barnekow, 
Lübow und Hornstorf mit den neuen Stadtli-
nien in die Innenstadt und zum ZOB Wismar 
gefahren werden.
Mehr Früh- und Spätfahrten
Die neuen Buslinien werden morgens früher 
ihren Dienst aufnehmen. Freitag- und Samstag-
abend werden durch die neuen Linien 14 und 
15 Spätfahrten bis nach Mitternacht angeboten.

Die neuen Linien im Einzelnen
 ■ Linie 12: Gägelow – Ostseeblick – Seebad 
Wendorf – Krankenhaus – Friedhof – ZOB 
– Kagenmarkt

Die Linie 12 ist weitestgehend identisch mit der 
Linienführung der bisherigen Linie 2. Neu ist 
die Anbindung des Kagenmarkts durch die Ein-
richtung der Haltestellen „Kagenmarkt Schule“ 
und „Professor-Frege-Straße“. Ebenfalls neu ein-
gerichtet wird die Haltestelle „An der Westtan-
gente“, um das Gewerbegebiet Dammhusen an-
zubinden.

 ■ Linie 13: Fischkaten – Kagenmarkt – ZOB 
– Burgwall – Wendenkrug – Ostseeblick – 
Zierow

Wie zuvor die Linie 3, verbindet die neue Linie 
13 Redentin/Fischkaten mit dem ZOB/Bahn-
hof und der Innenstadt. Neu ist die Verlänge-
rung der Linie über Wendenkrug/Ostseeblick 
nach Zierow Strand. Somit ist die Gemeinde 
Zierow durch die neuen Haltestellen „Zierow 
Strand“, „Zierow Kreuzung“ und „Hoben Ab-
zweig“ direkt an das Stadtliniennetz Wismar 
angebunden.

 ■ Linie 14: Dammhusen Gartenstadt – 
Sporthalle – Markt – ZOB – Dammhusen 
Gartenstadt

Die neue Linie 14 ähnelt dem Verlauf der bis-
herigen Linie 4. Sie führt von der neuen Halte-
stelle „An der Westtangente“ zum ZOB bzw. 
in die Innenstadt. Die Linie 14 ist – neben der 
Linie 15 – eine der beiden neuen „Spätlinien“, 
da freitags und samstags bis nach Mitternacht 
gefahren wird.

 ■ Linie 15: Seebad Wendorf – Burgwall – 
Markt – ZOB – Seebad Wendorf

Der Verlauf der neuen Linie 15 ist identisch zu 
dem der bisherigen Linie 5. Sie wird in den Be-
dienzeiten ausgeweitet und ist neben der Linie 
14 eine der beiden neuen „Spätlinien“, da frei-
tags und samstags bis nach Mitternacht gefah-
ren wird.

 ■ Linie 16: Hornstorf – Kritzow – ZOB – 
Burgwall – Sporthalle – Kluß – Lübow

Die neue Linie 16 bindet Hornstorf und Lübow 
an den ZOB bzw. die Innenstadt an. Hierfür sind 
die Haltestellen „Hornstorf Kirche“ und „Horns-
torf Neubau“ neu im Liniennetz aufgenommen 
worden. Ebenfalls neu ist die Haltestelle „An 
der Bergbrauerei“, um das dortige Wohngebiet 
an den Stadtverkehr anzuschließen.

 ■ Linie 18: Barnekow – Gartenstadt – Burg-
wall – Markt – ZOB – Barnekow

Die Linie 18 entspricht im Großen und Ganzen 
der bisherigen Linie 1, allerdings mit einer Lini-
enverlängerung bis Barnekow: Hier werden die 
Haltestellen „Klein Woltersdorf “, „Klein Wol-
tersdorf Abzweig“ und „Barnekow“ neu ins Li-
niennetz des Stadtverkehrs aufgenommen. 

Einzelne Fahrpläne als Faltpläne  
pro Linie
Alle Informationen inkl. der neuen Fahrpläne 
und des neuen Liniennetzplans können auf der 
NAHBUS Webseite eingesehen werden unter: 
www.nahbus.de/wismar
Für diejenigen Fahrgäste, die nicht über einen 
Internetzugang verfügen, gibt es einen gedruck-
ten Liniennetzplan sowie für jede der neuen 
Buslinien einen separat gedruckten Fahrplan 
als Faltplan; ein komplettes Fahrplanheft wird 
erst zum planungsmäßigen Fahrplanwechsel im 
Dezember 2023 wieder erscheinen. Die Faltpläne 
(Liniennetzplan und einzelne Linienfahrpläne) 
sind bei folgenden Einrichtungen in und um 
Wismar erhältlich:

 ■ Bürger Service Center Wismar (Am Markt)
 ■ Tabakbörse im MEZ (Gägelow) 
 ■ Tabakbörse im BEZ (Burgwall)
 ■ Pressewelt Kaminsky im Seebadzentrum 
(Wendorf)
 ■ Pressewelt Kaminsky im Markant-Markt 
(Zierower Landstraße)
 ■ Bürgerbüro des Landkreises (Rostocker 
Straße)

Darüber hinaus ist das Fahrplanmaterial auch 
in den Umlandgemeinden in Hornstorf, Lübow, 
Barnekow und Zierow erhältlich.
Die NAHBUS-Abonnenten in Wismar erhal-
ten das Fahrplanmaterial per Post zugeschickt.

www.nahbus.de

Mehr Mobilität für Wismar und Umgebung
Neue Linien im Stadtverkehr Wismar führen bis ins Umland: Barnekow und Lübow profitieren
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Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder
Siegrid Hohensee Bad Kleinen 70. am 2. Juli
Hannelore Pockrandt Bad Kleinen 70. am 2. Juli
Johann Kascha Bad Kleinen 85. am 3. Juli
Hans-Dieter Reichenbach Bad Kleinen 80. am 4. Juli
Rita Walter Bad Kleinen 80. am 4. Juli
Elfriede Jencke Bad Kleinen 85. am 10. Juli
Helmut Kummerfeld Bad Kleinen 80. am 18. Juli
Hannelore Dreier Bad Kleinen 75. am 20. Juli
Rolf Mehlhorn Bad Kleinen 75. am 21. Juli
Bärbel Solms Bad Kleinen 70. am 24. Juli
Asmuth Dau Bad Kleinen 70. am 27. Juli
Elke Gehde Bad Kleinen 80. am 28. Juli
Manfred Gora Bad Kleinen 75. am 29. Juli

Karita Bebensee Barnekow 70. am 17. Juli
Monika Dylla Barnekow 70. am 18. Juli
Bodo Wurzler Groß Woltersdorf 70. am 5. Juli
Eva Pruschitzki Klein Woltersdorf 70. am 22. Juli

Elke Michels Dambeck 70. am 22. Juli
Rosemarie Griese Lutterstorf 80. am 7. Juli
Lothar Teske Lutterstorf 70. am 8. Juli
Manfred Melzig Lutterstorf 80. am 26. Juli
Manfred Kleinke Neuhof 85. am 19. Juli
Marlies Frühling Saunstorf 80. am 21. Juli
Donate Vogel Scharfstorf 70. am 13. Juli

Wolfgang Mumerey Dorf Mecklenburg 70. am 4. Juli
Horst Grzegorek Dorf Mecklenburg 90. am 7. Juli
Joachim Massow Dorf Mecklenburg 70. am 17. Juli
Manfred Hahn Dorf Mecklenburg 70. am 19. Juli
Manfred Bolle Karow 70. am 7. Juli
Günter Pierstorf Karow 70. am 8. Juli
Dieter Hartig Karow 80. am 10. Juli
Günter Bölte Karow 75. am 21. Juli
Inge Knaack Karow 70. am 22. Juli
Armin Schulz Karow 70. am 28. Juli
Lothar Krüger Rambow 75. am 22. Juli

Werner Steiner Groß Stieten 70. am 3. Juli
Annemarie Kiekebusch Groß Stieten 75. am 27. Juli

Uwe Maler Lübow 75. am 5. Juli

Herta Gruntzel Schulenbrook 85. am 5. Juli

Burkhard Lenz Ventschow 70. am 16. Juli
Gerhard Hausmann Ventschow 80. am 20. Juli
Udo Schmidt Ventschow 75. am 21. Juli 

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern:
   Herta und Manfred Sprunk am 12. Juli 2023 in Maßlow

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern:
    Ingelore und Hans-Joachim Schmill am 20. Juli 2033  

in Gallentin
   Ingrid und Peter Eckl-Mollenhauer am 27. Juli 2023  
in Bad Kleinen

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern:
   Siegrid und Falko Hohensee am 20. Juli 2023  
in Bad Kleinen

   Bärbel und Helmut Moltmann am 20. Juli 2023  
in Bad Kleinen

   Angelika und Wolfgang Deutsch am 27. Juli 2023  
in Ventschow

Wir gratulieren ganz herzlich.

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

im Juli

Sensenschärfer – Eigenbau
Sensen waren früher wichtige Arbeitsgeräte in der 
Landwirtschaft. In der Heu- und Getreideernte wa-
ren sie unverzichtbar. Selbst nach der Erfindung des 
Grasmähers dauerte es noch etliche Jahrzehnte, bis sich 
die Mehrheit der Landwirte diese Mechanisierung leisten 
konnte. Aber für kleinere Arbeiten oder sehr spezielle, wie z. B. das Aus-
mähen von Gräben, wurde weiterhin die Sense benutzt. Sensen mussten 
regelmäßig geschärft werden. Zum einen geschah das mit Schleifsteinen, 
was aber nach einigen Minuten wiederholt werden musste. Zum anderen 
wurde das Eisen des Sensenblattes mit einem Dengelhammer bearbeitet, 
damit es zur Schneide hin dünner wurde. Eine Vereinfachung dieses Pro-
zesses wäre sehr willkommen gewesen. Ein Metallfacharbeiter entwickelte 
das fotografierte Gerät, mit dem die Schneide durch zwei Rollen derart 
gequetscht wurde, dass der Effekt des Dengelns ebenfalls erreicht wurde.
Bernd Paplowski brachte uns dankenswerterweise dieses Stück, das er von 
seinem Arbeitskollegen erhielt.

Ausstellungsstück des Monats

Geburtstage /Informatives

Die Rettung des Menschengeschlechts fängt  
bei der Familie an, bei der Ehe, der Hochzeit.

Jean Baptiste Henri Lacordaire (1802 – 1861), französischer Kanzelredner
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Evangelisch-lutherische 
Kirchen gemeinde 
Dorf Mecklenburg
Termine im Juli

 ■ Sonntag, 9. Juli: Gemeindefest  
mit Silberner Konfirmation
 ■ Mittwoch, 12. Juli, 18.00 Uhr: Taizé-Andacht
 ■ Freitag, 14. Juli, 19.00 Uhr:  
„Tagträume und Nachtgedanken“ – Konzert 
mit Gretel Wittenburg und Elke Jahn
 ■ Sonntag, 23. Juli: Gemeindefahrt der Unter-
region (siehe Kirchengemeinde Dambeck-
Beidendorf)

Gemeindefest
Am 9. Juli feiern wir das Gemeindefest mit Sil-
berner Konfirmation für die Konfirmations-
jahrgänge 1993 bis 1998. Wir beginnen um 
14.00 Uhr mit einem Gottesdienst für Jung und 
Alt. Anschließend laden wir in den Pfarrgarten 
zum Kaffeetrinken und gemütlichen Beisam-
mensein. Kuchenspenden werden gerne ange-
nommen. Wenn Sie an der Silbernen Konfir-
mation teilnehmen möchten, dann melden Sie 
sich gerne auch noch kurzfristig an unter Tele-
fon 03481 795917 oder per E-Mail: dorf-meck-
lenburg@elkm.de.
Mitarbeiter für Grünflächenpflege
Wir suchen für Kirche und Pfarrhaus in Dorf 
Mecklenburg einen Mitarbeiter auf Ehrenamts-
basis für die Grünflächenpflege. Melden Sie sich 
gerne bei Pastor Jens Krause, Telefon (03841 
795917)

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow
Termine im Juli

 ■ Sonntag, 2. Juli, 11.00 Uhr: Gottesdienst
 ■ Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr:  
Konzert mit Chortissimo
 ■ Sonntag, 16. Juli, 11.00 Uhr: Gottesdienst
 ■ Samstag, 29. Juli, 19.00 Uhr: Konzert mit der 
String Company
 ■ Sonntag, 30. Juli, 11.00 Uhr: Gottesdienst

Viele werden es kennen, das Lied von Udo 
Jürgens: „Und immer immer wieder geht die 
Sonne auf…“. Es ist tatsächlich schon 50 Jahre 
alt! In dem Lied werden viele nachdenkliche 
Töne angestimmt. Es geht um Verlust, Schmerz, 
Angst. Der Sänger spricht über Ratlosigkeit und 
dunkle Stunden.
Vielleicht ist das Lied deshalb (immer noch) so 
populär, es trifft unsere eigene Lebenssituation 
– hin und wieder. Wir fühlen uns angesprochen, 
verstanden, aufgenommen mit unseren Fragen 
an das Leben. Und der Song hält uns eine alte 
Wahrheit vor Augen: Nichts ist für immer. Keine 
Traurigkeit, kein Abschied – “…denn Dunkelheit 
für immer gibt es nicht.“ So ist es!
Udo Jürgens zieht Kraft aus seinen Erinnerun-
gen an die schöne Zeit in der Vergangenheit “…
wie glücklich ich war, denn du warst hier!“ Of-
fensichtlich vermisst er einen geliebten Men-
schen an seiner Seite, sucht Gemeinschaft, die 
ihn tröstet.
In der Bibel lässt sich für schwierige Lebenszei-
ten eine feste Hoffnung finden. Auch dort gibt 
es den Rückblick auf Gutes, beispielsweise im 
Psalm 103, einem alten Lied des Königs David: 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Gressow- 
Friedrichshagen
Gottesdienste 

 ■ 2. Juli, 10.00 Uhr, Kirche Gressow
 ■ 9. Juli, 11.00 Uhr: Familiengottesdienst zum 
Sommerfest der Kirchengemeinde, Kirche 
Friedrichshagen

 ■ anschließend Spiel & Spaß auf dem Ge-
lände hinter dem evangelischem Freizeit-
heim Friedrichshagen neben der Kirche: 
Tombola, Grill und Kaffeetafel, Spiele für 
Kinder 
 ■ 15.30 Uhr: Bläserkonzert im Garten

 ■ 16. Juli, 10.00 Uhr, Kirche Gressow
 ■ 23. Juli, 10.00 Uhr, Kirche Friedrichshagen, 
mit Abendmahl
 ■ 30. Juli, 10.00 Uhr, Kirche Gressow

Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr bei Familie 
H. Hanf, Friedrichshagen. Reden, hören, singen, 
beten, Leben teilen

Bibel vorgelesen für Erwachsene  
(lesen, hören, Fragen stellen) immer mittwochs 
19.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow,  
mit Abendmahl

Seniorennachmittag am 13. Juli um  
15.00 Uhr im Pfarrhaus: Andacht, Gespräch, 
Kaffeetafel

Spielplatzurlaub 
Allen Kindern wünschen wir schöne Sommer-
ferien! Herzlich willkommen zum Spielplatzur-
laub in Wendorf auf dem Spielplatz Max-Reich-
pietsch-Weg vom 18. bis 21. Juli Immer nach-
mittags ist Programm für alle, die Lust haben! 
Jojo entdeckt, was er alles kann!

Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im Netz. 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Wort auf den Weg: Good day – sunshine!
„Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss 
nicht, was ER dir Gutes getan hat!“ Menschen, 
die auf Gottes Hilfe vertrauen, bekommen „neue 
Kraft, dass sie wie Adler auffliegen können“ (Pro-
phet Jesaja). „Gottes Güte ist an jedem Morgen 
neu!“ (Klagelieder des Jeremia).
Nicht zuletzt tröstet uns Jesus selbst: „In der Welt 
habt ihr Angst. Aber lasst euch nicht entmutigen: 
ICH habe die Welt überwunden!“
Auffällig ist, dass diese Mut machenden Worte 
der Bibel immer an die Nähe Gottes gebunden 
sind. Hoffnung und Licht finden wir nicht in uns 
selbst, wir erfahren sie durch unsere Verbindung 
mit dem Licht Gottes. Das kann sehr befreiend 
sein, vor allem, wenn wir selbst gar keine Kraft 
mehr haben.
Wir gehen in den Sommer hinein. Die hellste 
Zeit des Jahres liegt vor uns. Wir können die 
schönen Tage genießen, Sonne tanken, frohe 
Stunden und schöne Bilder in unserem Herzen 
festhalten. Und wir können Gott dafür danken, 
dass ER als das wirkliche Licht bei uns ist, und 
das ist ER immer. Wie glücklich können wir da-
rüber sein: ER ist hier.

Käte Wischeropp, Gressow

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln
Gottesdienste und Veranstaltungen

 ■ Sonntag, 2. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
 ■ Sonntag, 9. Juli, 14.00 Uhr: Gartengottes-
dienst bei Familie Kayatz, Lindenweg 11
 ■ Sonntag, 16. Juli, 18.00 Uhr:  
Vesper im Altarraum
 ■ Sonntag, 23. Juli: Gemeindefahrt der Unter-
region (siehe Kirchengemeinde Dambeck-
Beidendorf)
 ■ Sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst
 ■ Jeden Sonntagnachmittag ab 14.00 Uhr kön-
nen Sie bei gutem Wetter im Café Pfarrgar-
ten Kaffee, Kuchen und den schönen Garten 
genießen. Schauen Sie vorbei!
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

 ■ Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr,  
Beidendorf, Gottesdienst
 ■ Sonntag, 9. Juli, 10.00 Uhr,  
Dambecker Pfarrgarten: Gottesdienst
 ■ Sonntag, 16. Juli , 10.00 Uhr, Beidendorf: 
Gottesdienst 
 ■ Sonntag, 23. Juli Gemeindefahrt ins  
Sternberger Seenland
 ■ Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr, Dambeck:  
Gottesdienst

Unsere Gemeindegruppen
 ■ Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 
14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr am: 12. Juli
 ■ Die Pfadfinder treffen sich auf dem Dam-
becker Pfarrhof am Donnerstag, dem 22. Juli
 ■ Der Seniorenkreis trifft sich in der  
Dambecker Pfarrscheune donnerstags um 
15.00 Uhr – einmal im Monat: 6. Juli

Posaunenchor
Der Posaunenchor trifft sich dienstags von 18.30 
bis 20.00 Uhr in der Dambecker Pfarrscheune. 
Neue Bläser sind immer willkommen!
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Festspielkonzert am 12. Juli um 19.00 Uhr 
in der Beidendorfer Kirche
Auch in diesem Sommer sind die Festspiele M-V 
wieder in Beidendorf zu Gast. Festspielpreis-
trägerin und Cellistin Anastasia Kobekina prä-
sentiert mit Jean-Sélim Abdelmoula ein Duo-
programm mit Werken von R. Schumann,  
C. Franck und D. Schostakowitsch. 
Karten erhalten sie über den Online-Shop  
www.festspiele-mv.de oder telefonisch unter 
0385-591 85 85.

Gemeindeausflug  
der Unterregion 
Sternberg und Kloster Dobbertin

Wer möchte gern am 23. Juli 2023 mitkommen 
zum Gemeindeausflug der Unterregion ins 
Sternberger Seenland? 
Abfahrten: 
08.00 Uhr Bobitz
08.20 Uhr Dorf Mecklenburg
08.35 Uhr Bad Kleinen
08.45 Uhr Hohen Viecheln 
Programm:
09.30 Uhr Ankunft in Sternberg 
10.00 Uhr Gottesdienst in Sternberg
12.00 Uhr Mittagessen in Dobbertin 
13.30 Uhr Anschließend Führung durchs Kloster 
15.00 Uhr Kaffeetrinken im Brauhaus 
Anschließend Rückfahrt (Ankunft in den Hei-
matorten gegen 17.00 Uhr)

Die Kosten bei vierzig Teilnehmern betragen 
57 Euro. Es sind folgende Leistungen enthal-
ten: Busfahrt, Mittagessen ohne Getränke, Ein-
tritt und Führung im Kloster Dobbertin, Kaffee 
und Kuchen.
Bei Interesse bitte melden im Büro der Unter-
region Wismar-Süd, Tel. 03841/796713, oder 
bei Pastorin Daniela Raatz (Tel. 038424/20309)
oder Pastor Jens Krause (Tel. 03841/795817).

Seefest in Tressow
 ■ Wann: 2. September 2023
 ■ Ort: Tressow am See

Bitte vormerken: Seefest mit Volleyballturnier, Kindersportfest, Kinderdisco, Disco für Jung 
und Alt und vielen schönen Überraschungen
Anmeldungen der Mannschaften zum Volleyballturnier bitte bis Ende Juli unter folgender 
E-Mail Adresse: seefest.tressow@web.de

Kathi Krtschil, Sozialausschussvorsitzende der Gemeinde Bobitz

Gemeindefest Barnekow 
2. September 2023 ab 15.00 Uhr auf der Festwiese
Anregungen, Ideen, Preisspenden für Spielestationen sowie engagierte 
Helfer sind der Freiwilligen Feuerwehr und dem FFW Förderverein 
bzw. dem Sozialausschuss-Orga-Team sehr willkommen!

Barnekow
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Treffen der Malgruppe  
Dorf Mecklenburg 

 ■ jeweils dienstags, 10.00 Uhr 
Wer Freude und Interesse am  
Malen hat, ist gern gesehen. 
Anmeldung und Rückfragen unter  
0175-2041873, E-Mail: karinglaner@gmail.com

Skatabend
 ■ Donnerstag, 13. Juli 2023,  
um 18.00 Uhr

Ansprechpartner/Organisator:  
Gerhard Döhring
Anmeldung: Tel. 0171 7404710 
oder per E-Mail an gerhard_doehring@web.de

Veranstaltungen im Juli 2023
Vereinsräume Karl-Marx-Straße 12b, Dorf Mecklenburg

Treffen der Kreativ-Gruppe  
Patchwork  
Dorf Mecklenburg

 ■ jeweils mittwochs,  
15.00 Uhr

Wer Freude  
am Nähen  
oder an kreativen  
Arbeiten hat,  
ist gern gesehen.  
Anmeldung und  
Rückfragen  
unter 0175-2041873,  
E-Mail: karinglaner@gmail.com

Glaner, Vorstand 
Kulturverein Dorf Mecklenburg e. V.

Kirchennachrichten / Veranstaltungen  
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Schnökerstuuw
Die „Schnökerstuuw“ – ein 
Raum für Geschichtliches 
aus Bad Kleinen – in der Al-
ten Post in der Gallentiner Chaussee 2 ist zu 
den Öffnungszeiten der Tourist-Information 
zu erforschen, aktuell Dienstag bis Donnerstag  
10.00–12.30 und 13.00–16.00 Uhr sowie Freitag 
10.00–14.00 Uhr. Eintritt wird nicht erhoben.
 Falko Hohensee

Tierheim-Öffnungszeiten
 ■ Montag: Ruhetag (Fund- 
tierannahme  möglich)
 ■ Di. – So.: 09.00 – 16.00 Uhr
 ■ Feiertag: 09.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03841 79 01 79
E-Mail: info@tierheim-dorf-mecklenburg.de

Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren

ASB Seniorenclub Bad Kleinen
 ■ dienstags von 14.00 bis 16.30 Uhr  
in der ASB-Station Bad Kleinen,  
Gallentiner Chaussee 3: Kartenspiel Rommé, 
Scip Bo ect. sowie gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen.  

Einsamkeit
Morgens aufstehen, sich fragen, was mache ich 
heute, wie verbringe ich meine Zeit.
In der Küche brutzeln, braten, du kannst die 
Malzeit kaum erwarten, Gedanken laufen  
lassen mit viel Zeit im Nacken, das alles auch 
noch ganz allein, das muss wirklich nicht sein.
Wer ist schon gern allein? Auch bei dir gab es 
schon andere Zeiten. – Leben, lieben und auch 
mal streiten – jetzt bist du die meiste Zeit  
allein, das muss wirklich nicht sein.
Ob Mann oder Frau, ganz egal! Komm doch in 
den ASB-Seniorenclub Bad Kleinen und schau 
mal rein, in unserer Runde ist keiner allein.
Der Kaffee duftet, der Kuchen steht bereit, 
voller Frohsinn und Gemütlichkeit ist unsere 
Nachmittagszeit.

M. Günther

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Rufbereitschaft 
Kinder- und 
Jugendnotdienst
Kinder- und Jugendnotdienst des 
Landkreises unter Telefon 038872 53252 oder 
0163 5007475 im Kinder- und Jugendnotdienst 
des Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in 
Rehna, Goethe straße 21. 
Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

Schiedsstelle
des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen 

Die Sprechstunde der Schieds-
stelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
findet jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
statt. Der nächste Termin ist der 11. Juli 2023. 
Die Schiedspersonen (Frau Ukat und Herr 
Klein) sind in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17 in Dorf Meck-
lenburg, tätig. 
Kontaktdaten der Schiedspersonen:

 ■ Frau Ukat: margrit.ukat@schiedsfrau.de
 ■ Herr Klein: mario.klein@schiedsmann.de, 
Tel.: 0174 68 73 543

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
in der Schulstraße 11 
Montag 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 12.00 bis 18.00 Uhr 

Urlaubsschließzeiten im Sommer:
20. bis 28. Juli und 14. bis 24. August 2023

Zu den Öffnungszeiten findet ein Bücherfloh-
markt statt – es können aussortierte Medien  
erworben werden. 
Ebenfalls während der Öffnungszeiten kann der 
öffentlicher Internetzugang genutzt werden  
(Kosten: 0,50 € / 30 Min.).
Zur Ausleihe von jeweils 
zwei Wochen:

 ■ eine Tonie-Box 
 ■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Ute Hentschel

Dorf Mecklenburg
Montag 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und
   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de

Inga Kußmann, Carola Träder

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehemalige  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar. Inge Dopp

Verpackungstonne – wann?
 ■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 20.07.2023
 ■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 17.07.2023
 ■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 19.07.2023
 ■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 21.07.2023
 ■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 19.07.2023
 ■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 20.07.2023 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 21.07.2023
 ■ Gemeinde Lübow  
Montag, 17.07.2023
 ■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 19.07.2023
 ■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 20.07.2023

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Veranstaltungen im „Haus 
der Begegnung“, Gallentiner 
Chaussee 3 a (Tel.: 038423/54690)

 ■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele
 ■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen
 ■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
 ■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe

Mitgliederversammlung
 ■ 05.07.2023, 14.00 Uhr,  
Anmeldung bis 23.06.2023

Frauenfrühstück
 ■ 06.07.2023, 09.00 Uhr 
 ■ 20.07.2023, 09.00 Uhr

Bitte anmelden! Teilnehmeranzahl begrenzt!
Sprechzeiten der sozialen Beratung:

 ■ Di., Mi. und Do.: 09.00 bis 15.00 Uhr
 ■ Fr.: 09.00 bis 11.00 Uhr

Vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin, 
Termine sind dann auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.

Der Vorstand

Sozialverband  
Deutschland 
Der Sozialverband/Kreisverband 
Wismar ist jeden Dienstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr in den Räumen der Ge-
schäftsstelle, Lübsche Straße 75, für Hilfesu-
chende da.
Beratungstermine mit den Rechtsanwälten des 
Sozialverbandes zu allen Themen des Renten-, 
Behinderten- sowie Sozialrechts sind separat 
während der oben genannten Zeit unter Telefon 
03841 283033 zu vereinbaren.

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
für Menschen mit 
 Behinderung und  
ihre Angehörigen

 ■ kostenlos ·  
auf Augenhöhe · unabhängig · von Betroffe-
nen für Betroffene
 ■ jeden zweiten Donnerstag im Monat (mit 
vorheriger Terminvergabe) in der Gallenti-
ner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen
 ■ Telefon: 0173 1535393
 ■ E-Mail:  friederike.hellinger@ 

diakonie-nordnordost.de
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Sommerfest in Dambeck
7. und 8. Juli 2023

Der Sommer rückt nah und näher, doch was 
wär ein Sommer in Dambeck ohne Sommer-
fest? Aber damit sich diese Frage gar nicht erst 
stellt, laden wir alle kleinen und großen Fans 
und Freunde am 7. und 8. Juli 2023 ein, mit 
uns zu feiern!
Freut euch auf kulturelle Geheimtipps und High-
lights, auf Spiel und Spaß, auf Tanz und Show an 
beiden Tagen.
Am Freitagabend u. a. mit dem unvergleichli-
chen Figurentheater „Ernst Heiter“, bevor mit 
der Billy Rock Band in die Eröffnungsnacht ge-
tanzt werden kann. Am Samstag mit vielen Mit-
machangeboten für Klein und Groß, mit unserer 
gemütlichen Kaffeezelt-Atmosphäre am Nach-
mittag, mit dem über Wismar hinaus bekannten 
und beliebten Shantychor „Blänke“, mit dem 
Zauberer „Fantasius Fadenschein“ und einem 
stimmungsvoll rockigen Abend mit den „five 
men on the rocks“ und Mareike Schumacher 
von der Band „Biest of Bourbon“.

Freitag, 7. Juli 2023
 ■ 19.30 Uhr, Figurentheater Ernst Heiter 
„Der Froschkönig“
 ■ ca. 21.00 Uhr, Live-Musik mit „BILLY ROCK“ 
– die Party-Kultband aus dem Norden

Samstag, 8. Juli 2023
 ■ ab 14.00 Uhr: Buntes Programm  
mit Kaffee und Kuchen
 ■ kreative und erlebnisreiche Angebote zum 
Mitmachen
 ■  Rollenrutsche, Kinderschminken, Klein-
spielzeuge & Basteln, Schmieden, Glücksrad, 
Wikinger-Karussel und vieles mehr… 
 ■  Für den unterhaltsamen, lustigen und musi-
kalischen Rahmen sorgen u. a. Fantasius  
Fadenschein und der Shantychor „Blänke“ 
aus Wismar
 ■ ab 19.00 Uhr: Einlass zum Abendprogramm
 ■ ab ca. 21.00 Uhr Live-Musik mit „five men 
on the rocks“ und Mareike Schumacher 
Gitarrenrock von AC/DC bis Led Zeppelin 
und Rockhits von Adele und Janis Joplin bis 
Tina Turner und ZAZ … gemeinsam auf die 
Bühne gerockt von den „five men …“ und 
Mareike von „Biest of Bourbon“

www.sommerfest-dambeck.de

Strohkaten Dambeck  
Alte Salzstraße 18, 23996 Dambeck

Einladung  
zum Rosenfest
Mit Gurkenball am Abend

Alle Bürger in und um Bad Kleinen sind 
herzlich willkommen zu unserem alljähri-
gen Rosenfest. Es findet am Samstag, dem 
8. Juli 2023, in unserer Gartenanlage am 
Teich statt. Wir beginnen um 14.00 Uhr. 
In gemütlicher Runde, bei Kaffee und Ku-
chen, unterhält uns dann DJ Marco mit flot-
ter Musik.
Höhepunkt des Festes wir der Auftritt des 
Bad Kleiner Chors um 15.00 Uhr sein. Die 
Mitglieder werden für so manche Überra-
schung sorgen.
Natürlich ist wieder für das leibliche Wohl 
gesorgt, es gibt nicht nur süße Sachen, son-
dern auch Herzhaftes ist im Angebot.
Alle Kinder haben die Möglichkeit, unser 
umfangreiches Spielmaterial auszuprobie-
ren und sich durch Kinderschminken ver-
schönern zu lassen.
Ab 20.00 Uhr wird zum Gurkenball einge-
laden. DJ Marco wird dann wieder auflegen 
und für eine tolle Stimmung sorgen. Natür-
lich gibt es auch am Abend Bratwurst und 
Getränke aller Art. Und das Allerbeste: der 
Eintritt ist wie immer frei. 

Der Vorstand
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Im Schloss Tressow wurde Tisa von der Schulenburg 
geboren. Foto: Wolfgang Bund

Elisabeth Mary Caro-
line Veronika Margare-
the von der Schulenburg 
wurde am 7. Dezember 
1903 in Tressow gebo-
ren. Die Tochter eines 
preußischen Generals 
verbrachte ihre Kind-
heit in London, Müns-
ter, Berlin und Pots-
dam. Ihr weiteres Leben 
und ihre künstlerischen 

Werke wurden schon früh von Veränderung und 
Neuanfang geprägt. Antrieb und Motivation für 
ihr künstlerisches Schaffen gewann Tisa von der 
Schulenburg stets aus eigenen Erlebnissen und 
einem hohen Maß an Solidarität. Sie gilt als Zeit-
zeugin des 20. Jahrhunderts und als eine bedeu-
tende Autorin und Bildkünstlerin mit familiären 
Wurzeln in Mecklenburg. Ihr Name ist in Meck-
lenburg, insbesondere mit den Orten Tressow 
und Klein Trebbow, verbunden.
Die geplante Ausstellung „Erwerbungen und 
Schenkungen – Werke von Tisa von  der Schulen-
burg in Mecklenburg“ würdigt diese Künstlerin 
in ihrem 120. Geburtsjahr und stellt eine große 
künstlerische und organisatorische Herausfor-
derung an das kuratierende Team MUSEUMS-
LIEBE aus Wismar dar.

Unser Bundesland M-V verfügt mit den Bestän-
den des Staatlichen Museums Schwerin und der 
Stiftung Mecklenburg über eine Reihe von Er-
werbungen. Dazu kommen Schenkungen an die 
Kirchengemeinde Gressow-Friedrichshagen, die 
Förderschule „Fritz-D. v. d. Schulenburg“ Neu-
kloster (vormals Tressow) und die Koopera-
tive Gesamtschule mit Gymnasium „Tisa v. d. 
Schulenburg“ in Dorf Mecklenburg. Über einen 
Beitrag der letztgenannten Schule würden sich 
die Veranstalter sehr freuen und halten Ausstel-
lungsflächen vor. 

Die vielen weiteren Schenkungen Tisas, oftmals 
zum Nachteil des Ursulinenklosters, erschweren 
jedoch einen Überblick über vorhandene Kunst-
werke. Sehr gut möglich, dass gerade ein Werk 
in Privatbesitz für die geplante Ausstellung von 
künstlerischer Bedeutung ist. 
Das Team MUSEUMSLIEBE bittet deshalb um 
Mithilfe bei der Suche nach weiteren Kunstwer-
ken Tisa v. d. Schulenburgs in Mecklenburg. Ge-
beten wird um Rückmeldungen mit Foto und 
Beschreibung bis zum 12. August 2023 über 

die Website der Denkstätte Teehaus Trebbow. 
Sofern ihre Bilder oder auch Bronzeplastiken 
in das Ausstellungskonzept passen und es ge-
wollt ist, wäre eine Aufnahme in die Ausstellung  
möglich.
Die Vernissage findet am 22. September um 
17.00 Uhr statt. Die Ausstellung wird täglich 
von 14.00 bis 18.00 Uhr bis zum 15. Oktober auf 
Schloss Tressow zu sehen sein. 
Die Termine aller Ausstellungen, darunter auch 
Vorträge und Lesungen, sind auf der Website 
des FöV Denkstätte Teehaus Trebbow zu finden.

Klaus-J. Ramisch/Tressow
Kontakt: mail@teehaus-trebbow.de

Tisa von der Schulenburg – Künstlerin, Ordensschwester, Weltbürgerin
Aufruf: Kunstwerke für Ausstellung gesucht

„Tu Deinen Mund auf für die 
Stummen und für die Sache aller, 
die verlassen sind.“

Bad Kleiner beleuchtet Machtübernahme durch 
die NSDAP vor 90 Jahren

Vor 90 Jahren erfolgte die Machtüber-
nahme durch die NSDAP in Deutsch-
land. Der Bad Kleiner Autor Joachim Behl 
beleuchtet mit seinem neu erschienenen 
Buch „Wir sind das Volk – Deutschland 
im Nazirausch 1933“ oder „Einstein for 
President – Warum Krieg?“ die Ereig-
nisse aus dieser Zeit mit besonderem Au-
genmerk auf Mecklenburg-Vorpommern 
und insbesondere dem Landkreis Nord-
westmecklenburg. Das Buch dokumen-
tiert den Masseneintritt von 1,6 Millionen 
Menschen in die NSDAP im Jahr 1933 – 
Soldaten, Beamte, Lehrer, Handwerker, Bauern, 
Professoren, Ärzte, Pfarrer, Adlige usw. Grund-
lage für das Buch sind rund 6.500 namentlich 
genannte NSDAP-Mitglieder – chronologisch 
nach NSDAP-Mitgliedsnummern geordnet und, 
soweit vorgefunden, mit Kurzbiografien ver-
vollständigt. Das Buch ist angelehnt an Albert 
Einsteins „Ansichten zum Krieg und Faschis-
mus“. Acht Fotos, die von Grevesmühlener Bür-
gern zur Verfügung gestellt wurden, zeigen Mas-
sendemonstrationen der Menschen in Greves-
mühlen unmittelbar nach der Machtergreifung 
durch die NSDAP 1933. Zusätzlich ist das Buch 
mit Zeitungsnachrichten aus der damaligen Zeit 
(inkusive Wahlergebnisse in den einzelnen Ge-
meinden des Kreises Grevesmühlen) gespickt.
Dieses Buch soll keine Anklage darstellen, son-
dern uns Deutschen unsere eigene Geschichte 
bewusst werden lassen, die vor 90 Jahren in 

eine Katastrophe bisher ungekannten Ausma-
ßes führte. Unser „Drittes Reich“ hinterließ nach 
zwölf Jahren „nationalsozialistischer Revolu-
tion“ an die sechzig Millionen Todesopfer, davon 
sechs Millionen Juden, Milliarden Menschen mit 
physischen und psychischen Verkrüppelungen, 
Milliarden Witwen und Waisen, zerstörte die 
Biografien von Milliarden Menschen, führte zu 
einer unendlichen Umwelt- und Naturvernich-
tung, deren Auswirkungen bis in unsere heu-
tige Zeit hineinreichen, zur Vernichtung ganzer 
Landstriche, Städte und Dörfer.
Das Buch mit einen Umfang von 600 Seiten ist 
im NWM-Verlag in Grevesmühlen erschienen 
(ISBN 978-3-946324-65-2, Preis 33 Euro) und 
kann dort sowie in der Rechtsanwaltskanzlei 
Joachim Behl, Hauptstraße 24 in Bad Kleinen, 
erworben werden.

Rehasport im 
Fitnessstudio
Verbraucherzentrale warnt vor 
voreiligem Vertragsschluss

Immer wieder wenden sich Verbraucher:innen 
hilfesuchend an die Verbraucherzentrale, weil 
ihre Verordnung für Rehasport oder Funktions-
training in einer Mitgliedschaft im Fitnessstu-
dio endete. Viele der Betroffenen sind tatsäch-
lich meist gar nicht in der Lage, die Angebote 
eines Fitnessstudios regelmäßig zu nutzen oder 
können den Mitgliedsbeitrag nicht aufbringen. 
Der Leistungsträger – Rentenversicherung oder 
Krankenkasse – übernimmt jedoch nicht die 
Kosten einer Mitgliedschaft, sondern nur die 
Kosten der von der jeweiligen Verordnung er-
fassten Leistungen inkl. der Beiträge für den 
Unfallversicherungsschutz.
Wichtig zu wissen: Ein Widerrufsrecht exis-
tiert bei einem stationär geschlossenen Vertrag 
nicht. Eine Kündigung beendet den Vertrag le-
diglich zum Laufzeitende, sodass die monat-
liche Zahlungsverpflichtung bestehen bleibt.

Die Verbraucherzentrale rät:
Lassen Sie sich von Mitarbeiter:innen eines 
Sportstudios nicht unter Druck setzen. Ehe Sie 
Ihre Unterschrift leisten, bitten Sie sich Be-
denkzeit aus. Lassen Sie sich vom Leistungsträ-
ger seriöse Anbieter nennen, die die Leistung 
gegenüber dem Leistungsträger direkt abrech-
nen können.

www.verbraucherzentrale-mv.eu
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Das Landestechnische Museum phanTECHNI-
KUM in Wismar hat eine neue Attraktion: Ab so-
fort ist es möglich, im phanTECHNIKUM über 
Wismar zu fliegen. Der entsprechende Flugsi-
mulator wurde hardwaremäßig vom Fraunho-
fer Institut installiert. Das ist das eine, aber die 
Softwareerstellung, das heißt, wie funktioniert 
das nun, dass man über Wismar fliegt und was 
kann ich mir bei meinem Flug alles und wie an-
schauen, war dann doch aufwendig und mit 
vielen Ideen und monatelanger Arbeit verbun-
den und wird in den nächsten Monaten weiter-
entwickelt. 
Entstanden ist dieser Flugsimulator durch ein 
Projekt zwischen dem phanTECHNIKUM und 
dem Gerhart-Hauptmann-Gymnasium. Diese 
Wismarer Schule, die sich in den vergangenen 
Jahren besonders auf die MINT (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik)-
Fächer spezialisiert hat, konnte junge Menschen 
in einer Arbeitsgruppe (AG) dafür begeistern, so 
einen Flugsimulator, der Wismar überfliegt, zu 
entwickeln. Alle waren sehr aufgeregt am Tag der 

Im phanTECHNIKUM über Wismar fliegen

Präsentation, besonders der Direktor des phan-
TECHNIKUMS Michael Rahnfeld, der Leiter 
der „FluSi-Arbeitsgruppe“ Nils Schmidt und die 
Schulleiterin Ines Albrecht vom Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasium, aber am allermeisten die 
Schüler, die dieses Projekt entwickelt und jetzt 
zum Vorzeigen und Ausprobieren gebracht ha-
ben. Alle am Projekt beteiligten Schüler haben 
sowohl eine Urkunde als auch eine Karte für den 
lebenslangen Eintritt ins phanTECHNIKUM er-
halten. Wow! Marcel Gutsche, der derzeit in den 
Abiturprüfungen steckt, war von Anfang an bei 
diesem Kooperationsvertrag mit dabei, und man 
glaubt gar nicht, was der heute 18-Jährige in der 
Hand hält: ein eigenes „Pilot Logbook“ mit der 
gesamten Übersicht über all seine Flüge. Seinen 
Pilotschein hat er bereits vierzehnjährig absol-
viert. Er hat von Anfang an bei der Erstellung der 
Simulation mitgearbeitet und konnte seine eige-

Direktor Michael Rahnfeld freut sich über die neue 
Attraktion des phanTECHNIKUMS.

Marcel Gutsche mit seinem „Pilot Logbook“

nen Flugerfahrungen einbringen. Nach seinem 
Plan für ein Studium gefragt, antwortet Marcel 
sofort: „Ich möchte in Wismar Wirtschaftsinfor-
matik studieren, unsere Hochschule ist cool und 
ich kann zu Hause wohnen.“ Freuen wir uns also, 
so einen tüchtigen jungen Menschen in unserer 
Region zu behalten. 
Liebe Leser des „Mäckelbörger Wegweisers“, 
probieren Sie einfach selbst Ihren privaten Flug 
über Wismar im phanTECHNIKUM aus. Das 
Landestechnische Museum ist bis Ende Juni von 
10.00 bis 17.00 Uhr und im Juli und August 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Und neben 
dem Flugsimulator kann man auch die derzei-
tige Sonderausstellung „Faszination Farbe“ und 
alle anderen spannenden Ausstellungsstücke in 
puncto Erde, Wasser, Feuer und Luft besichtigen 
und ausprobieren.

Ines Raum

Bereits zur Tradition ist der „Plattdeutsche 
Abend“ des Fördervereins der Stadtbibliothek 
Wismar e. V. in Zusammenarbeit mit der Stadt-
bibliothek geworden. 
In diesem Jahr findet er am Dienstag, dem 
27. Juni 2023, um 18.00 Uhr im Zeughaus, 
Ulmen straße 15, statt.
Für Unterhaltung pur sorgen an diesem Abend 
nicht nur die Maaten von der Niederdeutschen 
Bühne Wismar e. V. unter Leitung von Antje 
Karsten und Lisa Kuß, sondern ebenfalls Inge-
borg Schumacher, Peter Manthey, Siegfried 
 Michaelis und der Poeler plattdeutsche Autor 
Jürgen Pump. 
Musikalisch umrahmt werden die kurzweiligen 
Stunden durch Annerose Schuldes am Piano und 
plattdeutschen Gesang des Publikums.

Plattdeutscher Abend im Wismarer Zeughaus 

Eintrittskarten für diese Veranstaltung gibt 
es für 6 Euro im Vorverkauf in der Stadt-
bibliothek Wismar (Vorbestellungen un-
ter Telefon 03841 251-4020, E-Mail: stadt-
bibliothek@wismar.de) und an der Abend-
kasse für 8 Euro. 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek in Wis-
mar: Mo., Di., Do., Fr.: 10.00 bis 18.00 Uhr, 
Mi.: 13.00 bis 18.00 Uhr und am Sonnabend 
10.00 bis 13.00 Uhr. Ines Raum

Bangbüx bregenklödderich 

Büxenschieter  Deern  dösig 
D römel  figgeliensch  FLUNSCH 

Funzel Freetied Jieper  klönen 
krüsch luschern Mallör plietsch 
schnacken Tohuus Tüddelkram
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 Körperbezogene Maßnahmen (Grundpflege)  Behandlungspflege 
 Medikamentengabe  Blutzucker messen/Injektion  Wundverbände
 Betreuung von Menschen mit Demenz  hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
 Hilfestellung beim Stellen von Anträgen  Einkaufen von Lebensmitteln/

Dingen des täglichen Bedarfs  Begleitung bei Aktivitäten, z. B. Spaziergänge 
oder Arzt besuche  Rufbereitschaft 24/7

Kathrin Hacker · Am Wehberg 19 A · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel. 03841 / 64 94 310 · Fax 03841 / 64 94 320 ·  www.kathrins-pflegeengel.de

Ein Lächeln
Ein Lächeln sagt mehr als Worte, 
ein Lächeln kann verzaubern, öffnet Türen und Herzen,
ein Lächeln zaubert eine Mutter mit einem Kind in ihren Armen,
eine Rose im Garten, erhellt die Lebensfreude,
ehrlich und hell in der Stimme vertreibt ein Lächeln Sorgen und 

Schmerzen.
Strahlendschön schenkt ein Lächeln Vertrauen und macht Mut,
ein Lächeln ist Liebe und Wärme.
Lächle in den Spiegel an jedem schönen Morgen,
dann wird jeder Tag gut.

Anja Grunau

Wir sind ein langjähriges erfolgreich geführtes Familienunternehmen mit über 30 Jah-
ren Erfahrung im Bereich der Rohr-, Kanal- und lndustrie reinigungsdienstleistungen 
der kompetente Partner für Privat-, Gewerbe-, Industrie- und kommunale Kunden. 
Das Unternehmen ist regional am Markt vertreten. 
Wir suchen einen Service-Monteur (m/w/d)  
für die Rohrreinigung. 
Stellenbezeichnung:
Service-Monteur
Aufgaben:
Reinigung von Abwasserleitungen inkl. Beseitigung akuter Abflussverstopfungen 
sowie Einsatz von Spülaggregaten und TV-lnspektionsgeräten
Anforderungen: 
• Erfahrungen in einem handwerklichen Beruf wünschenswert
• technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• Führerschein Klasse 3 bzw. B, gern auch höhere Klassen
• kundenfreundliches verbindliches Auftreten
• Deutsch in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft
Angebot: 
• unbefristeter Arbeitsvertrag nach Einarbeitung
• gute leistungsorientierte Bezahlung
• betriebliche Altersversorgung
• intensive Einarbeitung
• hochwertige Servicefahrzeuge, kostenloses Firmenhandy und Arbeitsbekleidung
• regelmäßige Weiterbildungen, fachlich sowie im Bereich Arbeitsschutz
• Teamunterstützung bei der alltäglichen Arbeit
• langfristige und sichere Anstellung
Wenn Sie an einem interessanten und abwechslungsreichen Aufgabengebiet 
interessiert sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Ansprechpartner:
Canal-Control + Clean Hanse GmbH 
Herr Krüger  
Am Seeufer 2, 23970 Wismar 
info@ccc-hanse.de

S16.1;I;R;D

Einsatzort:
Wismar und Umgebung

Danke!
Allen, die uns mit zahlreichen Glückwünschen,  

Karten, schönen Blumen, Geschenken sowie tollen 
Überraschungen zu unserer 

Silberhochzeit 
so herzlich gratulierten und diesen Tag für uns  

unvergessen gemacht haben,  
möchten wir von ganzem Herzen danken.

Ein besonderes Dankeschön gilt  
dem Team vom Restaurant „Zur Kegelbahn“ Lübow,  

„Pusteblume – C. Lenz“ sowie  
„DJ Ernie“ für die musikalische Umrahmung. 

Heike & Heiko Horstmeier

Wohnungsgesellschaft  
Dorf Mecklenburg mbH
Bekanntmachung über 
den Jahresabschluss zum 
31.12.2021
Der Jahresabschluss des Jahres 2021 
wurde vom Gesellschafter am 31.03.2023 
festgestellt. Die Freigabe durch den Lan-
desrechnungshof Mecklenburg-Vorpom-
mern erfolgte am 10.05.2023.
Der Jahresabschlussbericht und der Lage-
bericht der Geschäftsführung liegen zur 
Einsicht in der Geschäftsstelle der Woh-
nungsgesellschaft Dorf Mecklenburg 
mbH, Am Wehberg 13 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, während der Sprechzeiten 
sieben Werktage nach Veröffentlichung 
aus.
Dorf Mecklenburg, 26.05.2023

Schumann, Geschäftsführerin

Jetzt bewerben: Landkreis sucht 
Partner für die Grüne Woche 2024 
Auch 2024 will der Landkreis Nordwestmecklenburg wieder auf der Grü-
nen Woche vertreten sein. Nach dem gelungenen Neustart der Messe 2023 
lädt der Landkreis nun auch wieder Unternehmen aus der Region ein, sich 
zu beteiligen und so die Region Nordwestmecklenburg auf der wichtigsten 
Agrar- und Ernährungsmesse mit zu repräsentieren. Die IGW 2024 findet 
vom 19. bis 28. Januar 2024 in Berlin statt.
Für das kommende Jahr freut sich die Kreisverwaltung besonders über Be-
werbungen von Start-ups und anderen innovativen jungen Unternehmen 
aus den Bereichen Gastronomie, Hotellerie und Tourismus.
Die Messe bietet Unternehmerinnen und Unternehmern auch die Mög-
lichkeit, sich untereinander zu vernetzen, Ideen auszutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Der direkte Verkauf von Produkten ist vor Ort auf 
der Messe ebenfalls möglich. Für jedes teilnehmende Start-up finanziert 
der Landkreis eine Standfläche von zehn Quadratmetern.
Interessierte melden sich bitte bei der Regionalmanagerin des Landkrei-
ses Nordwestmecklenburg Tina Lucka per Telefon: 03841 30406682 oder 
E-Mail an t.lucka@nordwestmecklenburg.de (Bewerbungsschluss: 15. Juli 
2023). Zur weiteren Vorbereitung wird es nach Ablauf der Meldefrist eine 
Informationsveranstaltungen mit allen Bewerberinnen und Bewerbern 
geben.

www.nordwestmecklenburg.de
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Von nichts nimmt man  
so lange Abschied wie von  
seiner Jugend; sie ist längst  

fort – und noch immer nimmt 
man Abschied von ihr.

Emanuel Wertheimer (1846 – 1916),  
deutsch-österreichischer Philosoph  

und Aphoristiker ungarischer Herkunft

  Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig  

Unsere Leistungen:
• Kranken- und Altenpflege
• hauswirtschaftliche Hilfe
• Hausnotrufdienst
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Pflegeberatung

Sprechstunden und Beratung nach Vereinbarung
Wir versorgen Patienten aller Kassen

Tel.: 03841 - 7 96 99 52
Mobil: 0175 - 2 75 29 86

Kastanienallee 2 • 23972 Groß Stieten

Anzeigen  

Wir helfen hier und jetzt
• Alten- und Krankenpflege
•  Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
• Behandlungspflege
• Beratungsgespräche
• häusliche Versorgung
• Familienpflege
• Vermittlung Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Seniorenclub
• Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

– Sozialstation
 Bad Kleinen

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine € Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Wenn ’s schmecken soll!
Telefon: 038424 22 32-0

Wir
liefern auch

zu Ihnen
nach Hause!

www.mein-tdd.com  ·  kontakt@mein-tdd.de

FüFür die vielen Glückwünsche,  
Blumen, Geschenke und  

Geldzuwendungen anlässlich unserer 

Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit
möchten wir uns auf diesem Weg 

bei unseren Kindern, Enkeln,  
allen Verwandten, Nachbarn und  

Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein großes Dankeschön an die Gaststätte 
„Letzter Heller“ sowie DJ Holger für die 

stimmungsvolle Unterhaltung.
Dank sagen wir ebenfalls der  

Gemeinde Bobitz.
Ingeborg und Hans JarugaIngeborg und Hans Jaruga

Groß Krankow im Mai 2023

Ich bedanke mich  
ganz herzlich, auch im Namen 
meiner Eltern, für die vielen 

Glückwünsche, Blumen,  
Aufmerksamkeiten und  

Geschenke anlässlich  
meiner 

JugendweiheJugendweihe
Sie wird für mich ein  

unvergessener Tag in meinem  

Leben bleiben.

Hugo FludraHugo Fludra
Mai 2023

Herzlichen Dank an den 
Pflegedienst Lehner, 
an das Hospiz in Bernstorf, 
Frau Dr. Wieland,  
an das Bestattungsinstitut 
Trauerhilfe Dietrich 
und die Hausgemeinschaft 
Am Wehberg 9.

D
A
N
K
E
Monika Steuer

  Im Namen aller  
Angehörigen

  Gerhard Steuer 
sowie die Kinder  
Simone und Anja, 
die Enkelkinder  
und Urenkel

Dorf Mecklenburg, im Juni 2023

Wir sind auch

samstags für Sie da!

1. & 15.7.2023
Matratzen ab Werk
• Matratzen ab 69 €
• Größen von 80/190 bis 180/200 cm
• Topper, Bettwaren & Deko Artikel

Ö�nungszeiten: Mo-Do 9-16 Uhr | Fr 9-15 Uhr | Sa 9-12 UhrAnfahrt über Ziegelberg in 19417 Warin | T: 038482/63123

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Spareribs in Preiselbeer-Chilisauce
Chicken Wings in  

Honig-Knoblauchmarinade
Rosmarinkartoffeln

Hausgemachter Weißkrautsalat mit Karotten
Cheese-Cake-Creme
10 Personen 200 €

❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ 
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Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Anzeigen

Dankwartstraße 22 · 23966 Wismar
Tel. 03841 213 213 ·  info@v-kr.de

Zeitschriften · Zeitungen · Bücher
· Kataloge · Plakate · Broschüren ·
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N * Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision für den Käufer beträgt 
3,57% inkl. gesetzlicher MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis.

Einfamilienhaus in Wismar-Wen-
dorf, Baujahr 1999, ca. 144 m² 
Wohnfläche, 6 Zimmer, 740 m² 
Grundstück, Verbrauchsausweis, 
Elektroheizung, Energieverbrauch: 
91 kWh/(m²*a), Ener- 
gieeffizienzklasse C
KP: 290.000,- €*

Bernd Lüdtke 

Alter Hafen 9 
23966 Wismar 
03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

Einfamilienhaus in Proseken
Baujahr 1992, ca. 196 m² Wohn-
fläche, 5 Zimmer, 1.101 m² 
Grundstück, Wintergarten,  
Verbrauchsausweis, Gasheizung, 
Energieverbrauch: 138,5 kWh/
(m²*a), Energieeffizienzklasse E
KP: 360.000,- €*

verkauftverkauft
Katy Lüdtke, Waldstraße  32 

23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege Fußpflege 
KosmetikbehandlungenKosmetikbehandlungen

MikrodermabrasionMikrodermabrasion
Needling Needling 

Mobile Füße 
& nur schön
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• ELEKTROINSTALLATION
• E-CHECK
• ANTENNENANLAGEN

•  professionelle Smart-Home-
Haussteuerung: FREE@HOME
von Busch-Jaeger

✆ 03841 64 46 43
www.al-pa-tec.de  ·  info@al-pa-tec.de

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar 
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Was passiert, wenn ’s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.


